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20%
BIS ZU

ZUSCHUSS
vom Staat

Wir kümmern uns
um den „Papierkram“.

Bahnhofstr. 30 I 36404 Vacha I Tel.: 036962/272-0 I vacha@hilzinger.de

Fenster sanieren–
für dein Zuhause.
» Kostenloses Angebot anfordern
und Termin vereinbaren

80
J a h r e
Tradition &
Leidenschaft

JUBI-
LÄUMS-
JAHR

2026

JUBI-
LÄUMS-
JAHR

2026

Neuer Job
gefällig?
Stellenanzeigen

finden Sie in
unserem Anzeigenteil

Anzeigen-
schluss

mittwochs 10 Uhr

Werbung für eure
Kirmes?

WIR BERATEN EUCH!
Tel. 06621/161168

oder 05661/705727

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr,

Mittwoch geschlossen

Falkenweg 6 · 36179 Bebra · Tel.: 06622 919961

220%2
aauf unsere aktuelle
Sommermode

Große Auswahl an
Jeans und Hosen
in leichter Sommerqualität

Sommermode

Große Auswahl an

Schnäppchenecke
Oberteile & Hosen ab 10 €

auch in Übergrößen

gültig bis:
222777...000666...222026

n

erqualität

n

größen
Unsere Hosen
gibt es auchin Kurzgrößen.

Telefon 06670 727

TREPPEN + SENKRECHT

KV Ehrhard GmbH
LIFTE aus LUDWIGSAU

Wir brauchen Platz!
 Viele Abverkaufsschnäppchen in allen Abteilungen
warten auf Sie!

-19%MwSt.
 19. und 20. Juni

auf alle Abverkaufsartikel**Entspricht einem Nachlass in Höhe des MwSt-Anteils von derzeit 19 % auf den regul. VK-Preis.
Dies entspricht einem Rabatt von 15,97 % auf den jeweiligen Brutto-VK-Preis.

Möbel-Wirth GmbH & Co. KG
Industriestr. 4 · 36088 Hünfeld · www.moebel-wirth.com

BEBRA-IM SHAUSEN

EV
EN

TSCHEUNE REIMOLD

Platz für bis zu 70 Personen, Küche,
Theke, Parkplätze, Übernachtungs-
möglichkeiten und viel Grünfläche.

Natur. Ruhe. Atmosphäre.
Buchbar ab August 2026.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Martha und Udo Kahl

Der perfekte Rahmen
für Seminare, Hochzeiten und

besondere Anlässe.

T 06624 919226

Sichere dir jetzt bis zum 31.08.2026 einen Gutschein für ein Highwalk-Ticket für

Erwachsene oder Kinder und spare 10%.
QR-Code scannen, Gutschein sichern und dein nächstes Familienabenteuer planen!

Kauf des Aktionsgutscheins bis 31.08.2026 im Gutscheinshop. 2 Jahr gültig.

Raus in die Ferien. Rauf auf den Highwalk.
617Meter Höhenrausch und eeiinn ggaannzzeerr TTaagg vvoolllleerr FFaammiilliieennaabbeenntteeuueerr.

Maach deinen Ferientag zum Erlebnis: Auf dem Highwalk Rotenburg warten Nervenkitzel, beeindruckende Ausblicke und
jede Menge Spaß für Groß und Klein.

Die Rodenberg Erlebniswelt hat alles für einen abwechslungsreichen Familienausflug:
• 617 Meter Höhenrausch auf dem Highwalk • großer Abenteuerspielplatz direkt an der Rodenberg Alm • Waldkugelbahn

und schöne Wanderwege • Barfußpfad und Wildgehege • gemütliche Einkehr in der Rodenberg Alm

Jetzt 10 % auf Gutscheine
für Highwalk-Tickets sparen!

.Rauf auf den Highwalk....Rauf auf den Highwalk..

Rodenberg Alm
1.8.2026 ab 18 Uhr
La Gondola OPEN AIR Party
mit Cocktails, Grill,
DJ & Party Eintritt frei

Samstags bis 22 Uhr
Leckeres vom GrillRodenberg Alm

Täglich geöffnet 11 bis 18 Uhr & Sa bis 22 Uhrrr
www.rodenberg-erlebniswelt.de

Highwalk Rotenburg an der Fulda
Täglich geöffnet 9 bis 20 Uhr

www.highwalk.de

AmFuldanordufer inRoten-
burggehendieBauarbeiten
sichtbarvoran. IndiesenTa-
genwerdendieBetonfertig-
teile fürdieUnterkonstrukti-
onderneuenSitzstufenein-
gebaut.Dafür istaktuellein
60-Tonnen-Autokran imEin-
satz,derdie teilsmehrere
TonnenschwerenBauteilean
ihrenvorgesehenenPlatz
hebtunddortmillimeterge-
nauausrichtet.VorOrtmach-
te sichamDonnerstagauch
RotenburgsBürgermeister
MarcusWebereinBildvom
Baufortschritt. Er freut sich,
dasshiereinweitererattrakti-
verAufenthaltsbereichdirekt
anderFuldageschaffenwird.

ebe FOTO: CAROLIN EBERTH

60-Tonnen-Kran
bringt Sitzstufen

Hersfeld-Rotenburg – Junge
Menschen in Hessen haben
mehr Sorge ums Klima als an-
derswo in Deutschland, besagt
eine aktuelle Studie der Kran-
kenkasse Barmer.Demnachge-
hen 60 Prozent der hessischen
Jugendlichen zwischen 14 und
17 Jahren davon aus, dass der
Klimawandel negative Folgen
fürsieundihreGesundheithat,
im Bundesdurchschnitt sind es
52 Prozent. Befragt wurden
2000 Jugendliche.
Statt sich nur zu sorgen, kön-

nen junge Leute sich aktiv in
den Klima- und Umweltschutz
einbringen, zumBeispiel inder
Jugendgruppe eines Natur-
schutzvereins. Doch im Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg bie-
ten ausgerechnet die etablier-
ten Verbände kein entspre-
chendes Angebot für Teenager
und junge Erwachsene. Green-

peace ist hier nicht aktiv. Und
auchderKreisverbanddesBun-
des für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland, BUND,
mit Sitz in Bad Hersfeld, unter-
hält keine eigene Jugendgrup-
pe,wieGeschäftsführerinNadi-
ne Löhken bedauert. „Es ist lei-
der sehr schwer und wird im-
mer schwerer, aktive junge
Mitglieder zu gewinnen“, sagt
sie. Mit Blick auf die Studie er-
gänzt sie: „Die Sorgen und Be-
denken sind bestimmt da, aber
die Bereitschaft für Ehrenäm-
ter wird leider weniger, nicht
nur inder Jugendarbeit.“
Bei der Solzer Ortsgruppe des

Naturschutzbundes Hersfeld-
Rotenburg (Nabu) kann man
das bestätigen, zumindest, was
die notwendige Betreuung
durch Erwachsene angeht. Die
suchen der Vorsitzende Dieter
Gothe und die Jugendleiterin

Chiara Mohr noch händerin-
gend für die in Planung befind-
liche Jugendgruppe. Am man-
gelnden Interesse junger Leute
liege es jedenfalls nicht, sagt
Gothe, dass die Gruppe wohl
erst im kommenden Jahr aktiv
werdenkann.

Helfer imHintergrund
werdengebraucht

Die Aktionen der Solzer Na-
turschützer sind dagegen
schon bekannt und gut ange-
nommen, auch dank der Mit-
hilfe von Erzieherinnen und
Lehrern. Bei den Größeren
braucht es „auchdieElternund
andere Helfer im Hintergrund,
um ein Angebot zu stemmen“,
sagtGothe.
Ähnlich geht es dem Obergu-

der Naturschutzvereins-Grün-
der Fritz Schäfer von den „Wie-

seln“ undRalf Frank aus Roten-
burg, Lehrer an der Jakob-
Grimm-Schule und Initiator
des Vereins „Natur auf der
Spur“ für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene. Ohne
Unterstützung durch Eltern
undandereFreiwilligewäre ihr
Engagementnichtmöglich.
Eines eint die Jugendgruppen

im Landkreis, einmal abgese-
hen davon, dass sich ihre Leiter
untereinander alle gut kennen:
Sie gehen aus privaten Initiati-
ven hervor, nicht aus großen
Verbänden. Schäfer und Gothe
meinen, dass die Dachverbän-
de es sich mit ihrer Jugendar-
beit einfach machen und sich
auf die größeren Städte kon-
zentrieren,beimNabuzumBei-
spiel auf Wetzlar, beim BUND
auf Frankfurt, „die ländliche
Regiondabei aber vernachlässi-
gen“. sen

Teenies tun was fürs Klima
Naturschutz-Jugend braucht Erwachsene als Unterstützer



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Asmushausen
Breitenbach
Stadt
Weiterode

• Ronshausen
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

2 LOKALES 20. Juni 2026

Verlag:NHWVerlagGmbH,
FrankfurterStr.168,34121Kassel

Geschäftsführer:FrankSchmid

Redaktion:FrankSchmid(V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@dka.de

Anzeigenverkauf:
MiriamDonnert (Leitung)
Tel.: 05661/705727
E-Mail:anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

Vertrieb/Zustellung:VTSSüdGmbH
Geschäftsadresse:RotenburgerStraße15,
34212Melsungen
Postanschrift: FrankfurterStraße168,
34121Kassel,Tel.: 0561/203-2323
E-Mail: vertriebsleitung@hna.de

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel

AGB/Copyright /Widerruf:
Zurzeit istdiePreislisteNr.5ab01.01.2026
gültig.

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bitten
wirSie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis
„BittekeinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.
IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisperMail,unter
Angabe IhrerAnschrift,anzusteller@mms-team.de,damitwir
unsereZustellerdavon inKenntnis setzenkönnen.

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM

ROTENBURG
BEBRA

Bebra/Rotenburg – Nächstes
Jahr soll es losgehenmitderNa-
bu-Jugendgruppe inSolz,wenn
es nach Jugendleiterin Chiara
Mohrgeht. Fehlennurnochen-
gagierteErwachsene,diesieun-
terstützen, schließlichmuss ei-
ne solche Gruppe auch beglei-
tet werden. Mohr ergänzt, dass
auch Jugendliche mit dem Ju-
LeiCa-Ausbilderschein als Un-
terstützer willkommen sind.
Diese mehrtägige Ausbildung,
organisiert vom Landkreis
Hersfeld-Rotenburg, berechtigt
Ehrenamtliche ab 15 Jahren,
Kinder und Jugendliche bei-
spielsweise in Vereinen zu be-
treuen. Interessenten, ob er-
wachsen oder jugendlich, kön-
nen sich per E-Mail an nabu-
gruppesolz@web.dewenden.
Um Jugendliche für Natur-

schutz zu begeistern, ist Fritz
Schäfers Erfahrung, muss man
sie direkt ansprechen und ih-
nen schondas eineoder andere
kleine Abenteuer bieten: „Sie
wollen eingebunden werden,
also sollte man ihnen ermögli-
chen, sich bei Projekten von
Anfang an einzubringen. Ein-
fach mal machen lassen.“ Der
Initiator des Wieselplatzes in
Obergude und des gleichnami-
gen Naturschutz-Vereins er-
zählt, dass Teenager gern zur
Übernachtungs-Aktionaufdem
Alheimer kommen oder zu Ta-
gesausflügen. „Hauptsache,
Abenteuer.“
BestätigenkanndasauchRalf

Frank, von Beruf Biolehrer an
der Rotenburger Jakob-Grimm-
Schule und Gründer des Natur-
schutzvereins „Natur auf der

Spur“, kurz „NADS“. Ihm liegt
am Herzen, jungen Menschen
ein Gefühl für Verantwortung
und Nachhaltigkeit zu vermit-
teln.
Das geht am besten mit ei-

nem Hauch Action: „Jugendli-
che, besonders die Jungs, sind
begeistert, wenn sie lernen,
selbst Feuer zu machen. Sie

wollen draußen Arbeiten erle-
digenund lieben es, zuhacken,
zu schaufeln, zu sägen.“ Denn
auchdas istTeilderKinder-und
Jugendgruppen im Natur-
schutz: lernen, sich im Freien
zurechtzufinden und mit dem
zu arbeiten, was die Natur ei-
nem gibt. Es gehören auch In-
standhaltungsarbeitendazu so-

wie Müllsammeln und Aufräu-
maktionen. Bei „Natur auf der
Spur“ laden die Ehrenamtli-
chenumRalfFrankzweimalim
Jahr zu einer siebentägigen Ak-
tion ein: Einmal geht es an die
Nordsee, „Vögel beobachten,
sich mit dem Thema Meeres-
spiegel beschäftigen“, ein wei-
teres Mal zum Rhäden-Camp

nachObersuhl.EinsolchesZelt-
lager ist gerade zu Ende gegan-
gen.
Dort, in Obersuhl, engagiert

sich seit Jahrzehnten Jugend-
wart Michael Gräf in der Grup-
pe für Naturschutz und Vogel-
kunde. Neben Kindergarten-
und Grundschulkindern be-
geistert Gräf auch Teenies da-

für, „schwerpunktmäßig Siebt-
bisZehntklässler“.Diekönnten
schon kräftigmit anpacken bei
den meisten landwirtschaftli-
chen Arbeiten, die im Natur-
schutzgebiet am Rhäden anfal-
len – „sie helfen etwa bei den
Rindern,beimZäuneaufstellen
oder dem Befestigen derWege,
undwenn sie imTrecker sitzen
dürfen, sind sie besonders
stolz“. Der 13-jährige Lucas
Schuchardt ist einer von ihnen.
Er mag es, dass es im Verein
„das ganze Jahr über etwas zu
tun“gibt.Er liebtes, imWaldzu
sein und Trecker zu fahren. Ge-
rade den Einsatz für den gesun-
den Wald hält der Schüler für
wichtig. „Zuletzt habenwir auf
einer Wanderung die Hoch-
stände sauber gemacht und
Mülleimer an den Waldwegen
geleert“, erzählt er. Demnächst
soll der Vereins-Anhänger um-
gebaut werden. „Und danach
geht es zum Springkraut-Besei-
tigen.“
Dass Ältere in der Gruppe da-

bei sind, ist auch für Jugend-
wart Michael Gräf selbst eine
Unterstützung. Etwa, wenn ei-
nige Kinder nach einer Stunde
Nistkastenbauen lieber herum-
toben wollen und andere noch
mit Sägen und Hämmern be-
schäftigt sind. Drei über 20-Jäh-
rige mit JuLeica-Schein betreu-
ten außerdem die Kleineren
mit und durften die Busse für
Ausflüge fahren. „Unsere Ju-
gendlichen sind top ausgebil-
det, habenErste-Hilfe-Kurse be-
sucht, sind oft auchnoch in der
Feuerwehr aktiv“, schwärmt
Gräf. sen

Naturschutz kann Abenteuer sein
MEHR ZUM THEMA Gruppenleiter: Jugendliche wollen gefordert werden

Das Naturschutz-Camp im Rhäden in Obersuhl für Kinder und
Jugendliche findet einmal im Jahr statt und wird von Ralf
Frank vom Rotenburger NADS-Verein organisiert.

FOTOS: PRIVAT

Naturschützer unter sich: (von links) Lucas Schuchardt aus
Obersuhl mit Jugendwart Michael Gräf von der Gruppe Na-
turschutz und Vogelkunde sowie Ralf und Julius Frank vom
Rotenburger Verein „Natur auf der Spur“.

Obersuhl – 70 Jahre Kinderta-
gesstätte Vogelnest, acht Grup-
pen und bis zu 161 Kinder: In
Obersuhl gab es am Samstag
gleich mehrere Gründe zum
Feiern. Zum Jubiläum der Ein-
richtung hatte der Förderver-
ein Kita Vogelnest zu einem
großenFesteingeladen,dasmit
einemFamiliengottesdienstbe-
gann und anschließend auf
dem Gelände der Kindertages-
stätte fortgesetztwurde.
Pfarrerin Juliane Schmidt-

Wecken stellte imGottesdienst
dasThema„Vielfalt“ indenMit-

telpunkt. Danach erwartete die
BesuchereinbuntesProgramm
mit Vorführungen der Kinder,
einem Theaterstück, Torwand-
schießen fürGroßundKleinso-
wie Angeboten der örtlichen
Vereine.
Dirk Langheld dankte im Na-

men des Trägers den Mitarbei-
terinnen,denEltern,denpoliti-
schen Verantwortungsträgern
und allen weiteren Wegbeglei-
tern. An das Kita-Team gerich-
tet sagte er: „Sie schaffen einen
Ort, an dem Kinder Vertrauen
entwickeln können, Gemein-

schaft erleben und ihre Persön-
lichkeit entfalten dürfen.“ Die
ArbeitderBeschäftigtenseivon
großemWert für Kinder, Fami-
lien und die Gesellschaft. Den
Kindern rief er zu: „Ihr erinnert
uns Erwachsene immerwieder
daran, wie wichtig Gemein-
schaft, Fantasie und Freude
sind.“
Kita-Leiterin Ursula Apel, die

die Einrichtung seit 2010 leitet,
blickte auf die Entwicklungder
vergangenen Jahre zurück. Aus
ursprünglich vier Gruppen sei-
en inzwischen acht geworden.
Statt85Kindernkönntenheute
bis zu 161 Kinder betreut wer-
den. Parallel dazu sei die Zahl
der Erzieherinnen von neun
auf inzwischen35gestiegen.
Apel berichtete, dass die Ver-

waltungsaufgaben stetig zu-
nähmen. Gleichzeitig müsse

genügendZeit fürdiepädagogi-
sche Planung und Weiterent-
wicklung bleiben. Schließlich
veränderten sich die Kinder
ebenso wie ihre Lebenswelten.
Die Kita reagiert darauf unter
anderem mit flexiblen Lern-
und Funktionsräumen, zwi-
schendenendieKinderwählen
können. Während der Corona-
zeitwardieseWahlfreiheitzeit-
weise nicht möglich. Als Aus-
gleich konnte die Einrichtung
damals ein Gartengrundstück
nutzen.
Wichtige Schwerpunkte der

Arbeit seien außerdem Nach-
haltigkeit und Religionspäd-
agogik. Die Kinder seien regel-
mäßig im Freien unterwegs
undbewirtschafteteneinHoch-
beet von der Aussaat bis zur
Ernte. Einmal pro Woche be-
sucht Pfarrerin Schmidt-We-

ckendieEinrichtung.
Besonders stolz zeigte sich

ApelüberdiegeringeFluktuati-
on im Team: „Wer bei uns die
Ausbildung macht, bleibt auch
hier – und wenn eine Verset-
zung ansteht, gibt es schon
auch manchmal Tränen.“ Lob
fand sie zudem für die Zusam-
menarbeit mit der Grundschu-
leAmRhäden:„Wirsindeingu-
tes Tandem für den Übergang
von der Kindertagesstätte zur
Schule.“
Friedrich Fröbel, der vor 155

Jahren den Kindergarten „er-
funden“ habe, spiele heute
nichtmehr eine so große Rolle.
Gearbeitet werde eher nach
demVorbild vonMariaMontes-
sori, die Kinder und ihre Fähig-
keitzurSelbstentwicklungbeo-
bachtete und dafür eine Umge-
bung mit Lernanreizen forder-

te. Sorge bereitet der Leiterin
allerdings die demografische
Entwicklung. In den kommen-
den Jahren sei mit sinkenden
Kinderzahlenzurechnen.Beim
Jubiläumsfest stand dieser Ge-
danke jedoch nicht im Vorder-
grund. Gefeiert wurde stattdes-
sen mit Spiel, Unterhaltung,
Angeboten der örtlichen Verei-
ne und vielen Gästen. Für die
VerkehrswachtüberreichteAn-
dreas Schutz den Kindern zu-
demeinLaufrad.

MANUELA KLEINWÄCHTER

Wo kleine Entdecker groß werden
Die Obersuhler Kita Vogelnest feiert ihr 70-jähriges Bestehen

Kita-LeitungUrsulaApelbegrüßtdieGästeundgibteinenEinblick in70 JahreKitaVogelnest
FOTO: MANUELA KLEINWÄCHTER



ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

NEU

Kontakt
MVZ am Klinikum

Seilerweg 29 • 36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621 88-55800

Dr. Michael Philipp
Facharzt für Orthopädie
und Unfallchirurgie

Sprechzeiten
Mi. 08:00 – 16:30 Uhr

Offene Sprechstunde - für Notfälle -
Mi. 10:00 – 11:15 Uhr

Ivan Jalba
Facharzt für Orthopädie
und Unfallchirurgie

Sprechzeiten
Di. 08:00 – 16:30 Uhr

Offene Sprechstunde - für Notfälle -
Di. 10:00 – 11:15 Uhr

Unsere Ärzte im
MVZ Orthopädie

info@mvz-hef.de • www.mvz-hef-rof.de

Magere Grillsteaks
aus der Lachsrolle,
verschieden mariniert 100 g 1,09
Schweinebauchscheiben
lecker mariniert 100 g 0,89
Gyros
Schweinegeschnetzeltes 100 g 0,99
Pfeffer- &
Chilibeisser 100 g 1,79
Fleischwurst
im Ring 100 g 0,95
Zungenblutwurst &
Zungenleberwurst 100 g 1,69
Kochschinken 100 g 1,79
Aus unserer heißen Theke:

Spießbratenbrötchen
Stück 3,00

Aus unserer Salattheke:

Eiersalat 100 g 1,29
Diese Angebote sind gültig
vom 20.06. bis 25.06.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll!

sonntags ab20 30 Uh
n

gg
n

ags ab
sonntags abtags ab0.30 Uhr gesch ossen

20.30 Uhr geschlossen
20.30 Uhr geschlossen

WM-Schnitzelkarte

AmWochenende bittenwir umReservierung.

Schnitzel
in 48 leckeren
Variationen!
Sonntags nur
ab 17 Uhr
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Hersfeld-Rotenburg – Ob aus-
tretende Chemikalien, unbe-
kannte Stoffe oder Gefahren
durch Rauchgase: Einsätze mit
Gefahrstoffen gehören zwar
nicht zumAlltagder Feuerweh-
ren, stellen Einsatzkräfte im
Ernstfall jedoch vor besonders
komplexe Herausforderungen.
Wenn Messwerte bewertet,
Stoffe identifiziert und mögli-
che Gefahren für Bevölkerung
und Einsatzkräfte eingeschätzt
werden müssen, ist spezielles
Fachwissen gefragt. Genau da-
für gibt es im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg den sogenann-
tenUmwelt-Dienst (U-Dienst).
Einblicke in die Arbeit einer

bundesweiten Spezialeinheit
erhielten kürzlich eine zwölf-
köpfige Gruppe aus dem Land-
kreis: Im Rahmen der regelmä-
ßigen Aus- und Fortbildung be-
suchte sie die Berufsfeuerweh-
ren Essen und Dortmund, zwei
von bundesweit acht Standor-
ten der sogenannten Analyti-
schenTaskForce (ATF).
„Gefahrstofflagen verlangen

ein hohes Maß an Fachwissen
und eine enge Zusammenar-

beit verschiedener Einheiten.
Entscheidungenmüssenoftun-
terZeitdruckgetroffenwerden.
Daher ist eine gute Vorberei-
tung entscheidend“, erklärt Se-
bastian Landsberg, Leiter der
Zentralen Leitstelle im Land-
kreisHersfeld-Rotenburg.
Die ATF ist eine bundesweit

aufgestellte Spezialeinheit für
besondere chemische, biologi-

sche, radiologischeundnuklea-
re Gefahrenlagen. Sie unter-
stützt Einsatzkräfte insbeson-
dere dann, wenn Stoffe analy-
siert, Gefahrstoffe identifiziert
oder komplexe Schadenslagen
bewertet werden müssen. Die
Teams verfügen über spezielle
Messtechnik und umfangrei-
chesExpertenwissen füraußer-
gewöhnliche Einsatzsituatio-

nen. Während des Besuchs in
Essen und Dortmund erhielten
die Einsatzkräfte Einblicke in
Einsatzabläufe, spezielle Mess-
technik und die Arbeitsweise
der Task Force. Gleichzeitig bot
der Austausch mit den Spezial-

kräften Gelegenheit, Erfahrun-
gen zu teilen und eigene Struk-
turenweiterzuentwickeln.
„SolcheEinblicke sind für un-

sereArbeitenormwertvoll.Der
Austausch mit spezialisierten
Einheiten hilft uns dabei, eige-
neAbläufeweiterzuentwickeln
und auf besondere Einsatzla-
gen vorbereitet zu sein“, so To-
bias Schindler, Leiter des U-
Dienstes. Der Besuch in Essen
und Dortmund zeigt dabei
deutlich: Bevölkerungsschutz
beginnt nicht erst im Einsatz
selbst, sondern bereits bei Aus-
bildung, Fortbildung, Aus-
tausch und klaren Strukturen.
Genau daran arbeitet der U-
Dienst des Landkreises Hers-
feld-Rotenburgkontinuierlich.

red/rey

Training mit Gefahrstoffen
Umwelt-Dienst des Landkreises bildete sich bei Berufsfeuerwehren fort

Wichtiger Austausch im Ruhrgebiet: Der Umwelt-Dienst des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
besuchte kürzlich die Berufsfeuerwehren in Dortmund und Essen.

FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH

Bebra – Zu ihrerMitgliederver-
sammlung traf sich kürzlich
dieSchützengesellschaftBebra.
Der 2. Vorsitzende Christian
HensebegrüßtedieTeilnehmer
in Vertretung des Vorsitzenden
Stefan Grenzebach. Zu Beginn
wurde der Jahresbericht 2025
des Vorsitzenden verlesen so-
wie im Anschluss besprochen
und diskutiert. In diesem Be-
richt ging es um aktuelle The-
men wie zum Beispiel die Mit-
gliederentwicklung und anste-
hendeReparaturen imKleinka-
liber-Stand. Zudemwurde über
die geplanteAnschaffung eines
neuen Lichtpunktgewehres für
das Jugendtraining und deren
möglicheFinanzierung–Förde-
rung durch DSB, Hessischen
Schützenbund, LSB, Landkreis
Hersfeld-Rotenburg und die
Stadt Bebra oder eventuelle
Spenden–gesprochen.
Schießmeister Rainer Seidel

berichtete über eine erfolgrei-
che Teilnahme an den Bezirks-
meisterschaftenimLuftgewehr
sowie über problemlos verlau-
fende Rundenwettkämpfe und

die Rundenwettkämpfe im
Kleinkaliber. Außerdemmüsse
in diesem Jahr eine Standab-
nahme des Luftgewehrs- wie
auch des KK-Standes erfolgen.
KassenverwalterMatthias Gün-
ther gab den anwesenden
Schützenschwestern und -Brü-
dern einen kurzen Überblick
über die laufenden Kosten be-
ziehungsweise Einnahmen
undAusgabendesVereins.

Das Schützenhausbleibt vom
8. bis 28. Juli wegen Sommer-
pause geschlossen. Das Schüt-
zenfest findet am 5. September
statt.
Zudem gab es Ehrungen: 60

Jahre: Karl-Heinz Rehs; 40 Jah-
re: Erik Ahlswede, Claus Be-
cker, Elke Bode, Michael
Schmidt,WolfgangundRoman
Schneiderund für25 Jahre: Lisa
MarieAhlswede. red/pgo

Schützengesellschaft zieht Bilanz
Jahresbericht und Ehrungen standen in der

Mitgliederversammlung auf der Tagesordnung des Vereins

Das sind die Jubilare der Schützengesellschaft: Von links Lisa
Marie Ahlswede, Erik Ahlswede, Karl-Heinz Rehs, Wolfgang
Schneider und Christian Hense. FOTO: SCHÜTZENGESELLSCHAFT/NH



Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo es
uns weh tut. Allerdings sorgt erst
unser Gehirn dafür, dass wir den
Schmerz auch wahrnehmen. Zur
schnellen Schmerzbekämpfung
sollte man daher lokal und zentral
ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerztab-
letten entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300mg ASS und
300mg Paracetamol. Der bewährte
Wirkstoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerzge-
schehens an, während Paracetamol
dem Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Ein-
nahme der Einzelsubstanzen und
die Nebenwirkungen sind geringer
als bei vergleichbar dosierten Mo-
nopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei:
akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerz-
mittel sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht
ohne Befragen des Arztes angewendet werden. Bei
Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!
www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

5,8 Millionen Kilometer – so lang
sind alle Nervenfasern eines Men
schen aneinandergelegt. Eine
Strecke, die für 145 Erdumrun-
dungen reicht. Doch der kleins-
te Defekt kann zu größten
Schmerzen führen.

Ob bewusst oder unbewusst –
Nerven steuern alles, was in
unserem Körper passiert. Vor
allem jeden Schmerzimpuls! Mil
lionen Deutsche kennen ziehend
Schmerzen im größten Nerv, dem
Ischias. Aber auch hinter bren-
nenden Waden, tauben Fußsohlen
oder Kribbeln können geschädigte
Nerven stecken.

Wie ein dichtes Netz ziehen sich
Nervenzellen und ihre langen Aus-
läufer, die Nervenfasern, durch den
Körper. Ein Netzwerk, das unun-
terbrochen arbeitet, bis es gestört
wird.

Eingeklemmt, gereizt,
gequetscht

Ein eingeklemmter Nerv in
der Halswirbelsäule – schon
schießt ein brennender Schmerz
vom Nacken bis in den Arm. Ein
Bandscheibenvorfall im Lenden-
bereich – jede Bewegung wird zur

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

F Ihre Apo h k

estax
(PZN 128951 )

www.restaxil.de

Qual. Für viele Betroffene die Hölle
auf Erden: Fibromyalgie – rätselhaf-
te, muskelkaterartige Schmerzen

am ganzen Körper. Auch hier spie-
len die Nerven eine zentrale Rolle.
So unterschiedlich diese Beschwer-

den wirken – oft steckt die gleiche
Ursache dahinter: gereizte oder
geschädigte Nerven.
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5,8 Mio. km Nerven im Körper:
Schon einer reicht für höllische Schmerzen

Faszinierende Fakten der Neurobiologie
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FL HMARKT
Vellmar, Festplatz
Sonntag, 21. Juni

Höffner, KS-Fuldabrück
Sonntag, 28. Juni

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de
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Bad Hersfeld – Wer steht wo
und sagt wann genau was und
wie? In der Regel bekommen
dieZuschauer imTheater„nur“
das Endergebnis zu sehen. Mit
demneuen Format der offenen
Proben vor Publikummöchten
die Bad Hersfelder Festspiele
und die Stadt nicht nur einen
besonderenBlickhinterdieKu-
lissenermöglichenundInteres-
sierteunmittelbaranderArbeit
allerBeteiligtenaufundvorder
Bühne teilhaben lassen. Sie
wollen auch zeigen, wie viel
Spielfreude, Liebe zum Detail
undAnstrengunghinter jedem
einzelnenStückstecken.
Rund 400 Besucher nutzten

jüngst die Gelegenheit, bei der
Probenarbeit für „Lysistrata“
dabei zu sein, das am3. Juli Pre-
miere feiert.
Vermutlich der Uhrzeit ge-

schuldet saßen im Publikum
vieleältereSemester, aberauch
insgesamt fast 240 Schüler von
verschiedenen Schulen aus der
Regionwarendabei.Mit jeweils
rund 40 Schülerinnen und
Schülern waren die Gesamts-
chule Obersberg und die Bad HersfelderGeistalschulevertre-

ten, aber auch aus Fulda und
Eschwege waren Jugendliche
angereist.
Mit dieweitesteAnreisehatte

die Burgwaldschule Franken-
berg, die gleich mit drei neun-
ten Klassen nach Bad Hersfeld
gekommen war. „Als wir von
der Möglichkeit erfahren ha-

ben, eine echte Probe für die
Festspiele besuchen zu kön-
nen,habenwirgleich85Karten
und zwei Busse reserviert“, be-
richtete Lehrerin Elena Zielke,
die die Gruppe gemeinsammit
ihrer Kollegin Nikola Brunner
begleitete.
Und die befragten Schüler

waren so begeistert, dass man

fast meinen konnte, die Jungs
wollten sich einen Spaß erlau-
ben. „Das war Theater! Mega-
geil! Weltraum!“, spudelte es
aus dem 16 Jahre alten Kaan
Yando heraus. Ähnlich eupho-
risch äußerten sich seine Klas-
senkameraden aus der 9c. „Un-
fassbar. Ich würde mir nun
auch das Stück anschauen“,

lobteVadimShalygin.Das erste
Mal Theater überhaupt war es
für Levent Korkmaz, der eben-
falls beeindruckt war. Auch die
Ruinehatte esdenSchülernan-
getan. Alle waren sich einig:
„Die weite Fahrt hat sich ge-
lohnt.Hundertpro.“
Begrüßt worden war das Pu-

blikum von Intendantin Elke

Hesse höchstpersönlich und
von Regisseurin Marlene Anna
Schäfer, diedieZuschauerauch
mit einigen grundlegenden In-
formationen zur Entstehung
undzumInhaltdesStückesaus-
stattete und imVerlauf der Pro-
be das ein oder andere Detail
verriet, das jetzt noch nicht zu
sehen war, aber später zur Auf-
führunggehörenwird.
„Ich werde mich einmischen

und wiederholen“, erklärte
Schäfer das übliche Prozedere.
FürdieRegisseurinwardieoffe-
ne Probe zugleich eine guteGe-
legenheit, umzu sehen, obund
wie das Publikum auf verschie-
dene Dialoge und Einfälle re-
agiert. Zu sehen und zu hören
bekamen die Besucher prakti-
scherweise den Beginn des
Stücks, wobei anmancher Stel-
le noch improvisiert werden
musste.Somusstebeispielswei-
se die Regieassistentin nicht
nur eine Darstellerin ersetzen,
die aufgrund einer anderen be-
ruflichen Verpflichtung fehlte,
sondern auch noch einen Dar-
steller, der zeitgleich für „Parzi-
val“ probte. „Ganz toll. Das
macht Lust auf mehr“, befan-
den zwei ältere Damen beim
Verlassen der Stiftsruine. Für
die Zuschauer war das Vergnü-
gen nach einer Stunde recht
schnell wieder vorbei. Für das
Team von „Lysistrata“ ging die
harte Arbeit weiter – oder viel-
leichtaucherst sorichtig los.nm

„Das war Theater! Megageil! Weltraum!“
Fast 240 Schüler erlebten offene Probe von „Lysistrata“ in der Stiftsruine

Daumen hoch für „Lysistrata“: Schwer begeistert von ihrem ersten Besuch in der Bad Hersfelder Stiftsruine und den ersten
Einblicken ins Theatermachen zeigten sich die Neuntklässler der Burgwaldschule Frankenberg. FOTO: NADINE MEIER-MAAZ



Verwertungsverkauf bei Cranz+Schäfer in Rotenburg/F. bis zur endgültigen Schließung!

Die Verwertung von Möbeln,
Polstergruppen, Küchen und
mehr bei Cranz+Schäfer in
Rotenburg an der Fulda geht
zu Ende. Schnellstmöglich
muss das Haus jetzt besen-
rein leer sein. Holen Sie sich
schnell noch Ihr Wunsch-

möbelstück zum ganz gerin-
gen Verwertungspreis! Noch

ist vieles vorhanden:

· 59 Polstergarnituren
· 6 Küchen

· 5 Ruhesessel
· 50 Couchtische
· 22 Wonwände
· 15 Essgruppen
· 19 Vitrinen

· 13 Schlafzimmer
· 7 Kleiderschränke
· 20 Matratzen
· 35 Lattenroste

· 100 Leuchten aller Art
· Viele Boutiquewaren
... und vieles mehr!

Möbel
Cranz+Schäfer GmbH
Brüder-Grimm-Straße 4
36199 Rotenburg a.d.F.
Tel.: 06623/410108

Mo-Fr: 10-18:30 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

AKTION 1=2
e

f

Probeliegen mit Fachberatung durch
Werkspersonal. Alle Maße – auch
Übergrößen – kurzfristig lieferbar!
Taschenfederkern mit bis zu 5
verschiedenen Härtegraden und die
passenden Latten-/Elektrorahmen dazu!
Nur für kurze Zeit: Inkl. Lieferung!
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S e au en atrat eSie kaufen 1 MatratzeSie kaufen 1 Matratzee au e a a
und erhalten dafür 2 Matratzen!d h l d f M !und erhalten dafür 2 Matratzen!und erhalten dafür 2 Matratzen!d h l d M !

Ab jetzt „kehren“ wir alles noch Vorhandene raus!
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Schleppen Sie schnell noch raus, was auch immer Sie gebrauchen können!

Wird

geschlossen!

vom 22.06.26 bis 27.06.26

Burger-Patties 100 g 1,49 €
Cordon bleu
pfannenfertig 100 g 1,05 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Jagd- und Schinkenportions-
wurst ca. 280 g/Stck. 2,80 €

Im
Schlemmer-Eck

Krakauer mit Pommes
Portion 5,80 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de
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BadHersfeld–EsistguteTradi-
tion, dass unsere Zeitung bei
der HZ-Festspielmatinee kurz
vor der Saison einen Überblick
über denkommendenTheater-
sommer in der Stiftsruine gibt.
Die Moderatorinnen Kristina
Langbein-Marth und Nadine
Meier-Maazhatten einigeÜber-
raschungen parat, die ganz si-
cher Lust auf die vier Stücke
machten, die Intendantin Elke
Hesse und Oberspielleiter Mi-
chael Schachermaier für die Ju-
biläums-Festspiele ausgesucht
haben.
„Langsam steigt die Nervosi-

tät“, gab Elke Hesse im Ge-
spräch mit dem Moderatorin-
nen-Duo zu, denn bis zur Pre-
miere sind es nur noch knapp
zweiWochen.„Michaelundich
haben lange an der Stückaus-
wahl gefeilt. Es sollten Stücke
sein, die demmagischen, spiri-
tuellen Ort angemessen sind,
aber auch Stücke, die die Bad
Hersfelder Festspiele zu etwas
Besonderem machen“, so die
Intendantin.
LauraDittmannsang ihr „Pip-

pi-Langstrumpf-Lied“, das von
Stephanie Hacker komponiert
wurde. Diese begleitete auch
am E-Piano. Obwohl es eine
Neukomposition für Bad Hers-
feld ist,hörtmandasallseitsbe-
kannteLiedheraus.MitderSze-
ne, in der Frau Prysselius (Anne
Lebinsky) und Pippi sich ken-
nenlernen, klang der Tenor des
Familienstückes durch. Laura
Dittmann begeisterte schon in
der HZ-Matinee mit akrobati-
scher Gelenkigkeit und Witz,
der die 35-Jährige spielend 20
Jahre jünger wirken lässt. „Pip-
pi ist ein tolles, emanzipiertes
Mädchen“, sagte Regisseurin
NicoleWeber in der Talkrunde.
Esmache „total Spaß beimPro-
ben mit einem Spitzenteam“.
„Manchmal werde ich schon

jetzt in der Stadt als Pippi ange-
sprochen“, erzählte Laura Ditt-
mann. In ihr stecke selbst ein
bisschen„Pippi“ –derReaktion
der Regisseurin nach sogar
noch viel mehr. „Letztendlich
steckt in jedem von uns noch
einKind“,sagtedieRegisseurin.
Schlagkräftiger wird es auf

der Bühne, als Parzival (Thieß
Brammer), dessen Mutter Her-
zolyde (Varia Sjöström) und der
Rote Ritter (Igor Karbus) auftre-
ten.Parzivalwill,nochnaiv,Rit-
ter werden, was seine Mutter
ablehnt. Im ersten Kampf mit
demRotenRitter scheintderTi-
telheld zu unterliegen, doch
mit einer List besiegt er seinen
Gegner. „Wir haben eine Neu-
fassungdes800JahrealtenStof-
fes für die Stiftsruine geschaf-
fen“, erzählt Regisseur Michael
Schachermaier. Es werde eine
„großeReisemitHumor,Musik
und Abenteuerlust“, verspricht
er. „Bei diesem Parzival kann

ich alle Facetten der Figur, aber
auch vonmir selbst kennenler-
nen“, sagteThießBrammer.
Dass „Lysistrata“ auch rund

2400 Jahre nach seiner Entste-
hungnochmitreißenkann, be-
wiesen Anne Lebinsky (Chor-
führerin) und Jörg Thieme
(Chorführer) in einem Dialog –
untermalt vonMikis Theodora-
kis’ weltbekanntem Syrtaki.
Sprühende Verve brachte Gioia
OsthoffalsTitelheldinmit ihrer
Brandrede in die Matinee. Dass
das Publikum mitspielen soll,
konnte das Ensemble nun erst-
mals ausprobieren. „Es hat ge-
klappt,waswir uns zuvor über-
legt haben“, sagte die Regisseu-

rinMarleneSchäfer. „DasOrigi-
nal von Aristophanes war ein
Fragment. Ichwollte darauf ein
Stück machen, das auch heute
noch aktuell ist“, sagte Autorin
Amanda Lasker-Berlin. Und
Gioia Osthoff, die sich auch pri-
vat fürGleichstellungundFrau-
enrechte einsetzt, ist die Rolle
der Lysistrata wie auf den Leib
geschrieben.
ImGesprächmit NadineMei-

er-Maaz und Kristina Langbein-
Marth stellteElkeHessediebei-
den Eichhof-Stücke und das
Rahmenprogramm der 75. Bad
Hersfelder Festspiele vor. „Die
Schule der Frauen“ und „Acht-
sam morden“ seien wunderba-

re Komödien. „Wir nennen es
nun ‚Sternstunden‘“, so die In-
tendantin über das Rahmen-
programm mit Gayle Tufts,
Max Mutzke, Meret Becker
oder Nicholas Ofczarek. Elke
Hesse warb dafür und sagte, es
sei ein Angebot für alle Genera-
tionen.
Gleiches gelte für das Bürger-

projekt „HERZfeld Wir26“, an
dem viele Menschen aus Bad
Hersfeld beteiligt sind. Am Pre-
mierentag (26. Juni) soll es ei-
nen Festzug mit allen Beteilig-
tengeben.„DerRoteTeppichist
in der ganzen Stadt, nicht nur
vor der Ruine“, sagte Elke Hes-
se. Ihr sei es besonderswichtig,
die ganzeStadt indie Festspiele
einzubeziehen.EinerderHöhe-
punkte werde das Festspiel-Ge-
burtstagsfestam11. Juli.
„WirsindinderRenaissance“,

der Opener des Musicals
„Something rotten!“ dürfte der
Festspiel-Ohrwurm 2026 wer-
den. Ehe dieser jedoch erklang,
spielten und sangen Valerie
Luksch (Portia) und Benjamin
Sommerfeld (Nigel Bottom) ei-
ne Szene. „Es wird ein Musical
für alle, dieMusicals liebenund
die Shakespeare lieben. Oder
die es hassen“, sagte Regisseur
MatthiasDavids imGespräch.
„DiesesMusicalhatRock-und

Popsongs sowie große Stepp-
Nummern. Und es gibt viele
musikalische Zitate aus ande-
ren Musicals“, so Christoph
Wohlleben, der musikalische
Leiter. Gayle Tufts, Nancy No-
stradamus im Musical, ließ
ihren amerikanischen Witz

sprühen. „Something rotten!“
sei nötig in einer „crazy fucked-
up World“. Und: „Broadway
oder Bad Hersfeld – es gibt kei-
nenUnterschied!“
Mitdemerwähnten„Wirsind

in der Renaissance“ vom ge-
samten Ensemble ging die
kurzweilige HZ-Festspielmati-
neezuEnde,diedieLustaufdas
Sommertheater inder Stiftsrui-
neauf jedenFallgeweckthat.

cdg

Bad Hersfeld trifft Broadway
HZ-FESTSPIEL-MATINEEMusicalsongs, Ritter und Frauenpower machen Lust auf mehr

Mit vollem Körpereinsatz: Laura Dittmann als Pippi Langstrumpf rockt die Bühne und Frau
Prysselius (Anne Lebinsky) muss mitmachen. STEFFEN SENNEWALD

Ballons zumGeburtstag:DiebeidenHZ-RedakteurinnenNadi-
ne Meier-Maaz und Kristina Langbein-Marth moderierten
die Matinee. STEFFEN SENNEWALD

Hersfeld-Rotenburg – Dieser
Tage verlassen junge Biber ihre
Elternundbegeben sich auf die
Suche nach einem eigenen Re-
vier. Das berichtet der Natur-
schutzbund (Nabu) Hessen.
Denn nach zwei Jahren sei die
Lehrzeit der jungen Biber und
sie verlassen den Bau, um eine
eigene Familie zu gründen.
Denn Nahrung und Lebens-
raum reichten im elterlichen
Reviernur füreineFamiliezum
Überleben.
Auf der Suche nach neuen Le-

bensräumen wandern Jungbi-
ber durchschnittlich drei bis 25
Kilometer. Besonders engagier-
teTierelegensogarbiszu100Ki-
lometer zurück und können
dann an weit entfernten Flüs-

sen und Teichen im ganzen
Land auftauchen. Die Wander-
schaft ist für Biber allerdings
sehr gefährlich. So fallen nicht
wenige Biber auf ihrer Wande-
rung dem Straßen- oder Schie-
nenverkehrzumOpfer.
Um mehr darüber zu erfah-

ren, wo sich Biber neu ansie-
deln, bittet der Nabu um Mel-
dungenüberdieBiber-WebApp
von Nabu-Naturgucker. Über
die Web-App könnten Sichtun-
gen von Bibern und ihren Spu-
ren einfach online gemeldet
werden. Auf der Aktionsseite
der Biber-WebAppkönnen sich
Interessierte außerdem infor-
mieren, wie man Biber, Nutria
und Bisam unterscheiden
kann. jkö

Biber-Nachwuchs sucht
neue Reviere
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BadHersfeld–MiteinemPrak-
tikum bei den Bad Hersfelder
Festspielen fing vor 20 Jahren
alles an. Inzwischen hat sich
MarleneAnnaSchäferalsRegis-
seurin einenNamengemacht –
und ist zurück an ihrer ersten
Wirkungsstätte. Sie inszeniert
diesenSommer„Lysistrataoder
DieFantasievonFrieden“inder
Stiftsruine.
Aufgewachsen ist Marlene

Anna Schäfer in Schwalmstadt,
weshalb ihrnebendenanderen
Theatern in der Region natür-
lich auch das Bad Hersfelder
Sommertheater bekannt war.
Mit18, kurz vor Ende der Schul-
zeit, bewarb sie sich schließlich
als Praktikantin bei den Fest-
spielen und bekam tatsächlich
eine Zusage – unter der Voraus-
setzung, gleich amFolgetag an-
fangen zu können, wie sie la-
chend erzählt. Kurz nach den
schriftlichen Abitur-Prüfungen
wurde sie deshalb vom Unter-
richt freigestellt, für diemünd-
lichen Prüfungen lernte sie in
denPausen.
Ein JahrspäterkehrteSchäfer

alsAssistentinzurück,undheu-
te weiß sie, dass assistieren et-
was ganz anderes ist, als selbst
Regiezuführen.
Rückblickend erinnert sich

die 38-Jährige zudem an einen
ganz besonderen Moment. Als
eine Schulfreundin sie in Bad
Hersfeld besuchte, hatten sie
dieGelegenheit,sichgegenMit-
ternacht inderRuineaufhalten
zu dürfen. „Wir haben uns auf
die Bühne gelegt und den Ster-
nenhimmelbetrachtet.Damals
habe ich davon geträumt, hier
zu inszenieren.“
Ihre Rückkehr zu den Fest-

spielen ist eingroßesWiederse-
hen: Nicht nur der Pförtner ist
immer noch der gleiche. „Wir
haben auch den gleichen Pro-
duktionsleiter wie damals“,
sagt Schäfer und lacht. Auch
mit Elke Hesse, Michael Scha-
chermaier und Markus Gert-
ken hat sie in Bad Hersfeld be-
reitszusammengearbeitet.

Als dieAnfrage von Intendan-
tin Elke Hesse kam, an deren
neuerundalterWirkungsstätte
zu inszenieren, habe sie natür-
lich sofort zugesagt. „Lysistra-
ta“ ist bereits das dritte Stück

von Autorin Amanda Lasker-
Berlin, das Marlene Anna Schä-
fer inszeniert. „Amandahat die
über 2000 Jahre alte griechi-
scheKomödie für die Festspiele
insHierundJetztgeholt.“

Die Bühne in der Stiftsruine,
die für „Lysistrata“ zur inTrüm-
mern liegenden Akropolis
wird, „schenkt einem viel, for-
dert einen aber auch heraus“,
sagt Schäfer. „Sie macht ehr-
fürchtig und mutig im positi-
ven Sinne.“ Hochachtung hat
sie deshalb auch vor allen
Schauspielern und Schauspie-
lerinnen, die viel mehr leisten
müssten als „nur“ Text lernen
undnichtnurwährendderPro-
ben, sondern auch vor den1300
Menschen im Publikum viel
von sich preisgeben. Sie selbst
sei lieber die „Stimme von au-
ßen“.
DieRuine, die alleinmit Blick

auf die Atmosphäre und das
wechselnde Licht nicht mit ge-
schlossenenTheaterräumenzu
vergleichen sei, betrachtet
Schäfer ebenfalls als Mitspiele-
rin.Gleichzeitiggeltees,dieun-
terschiedlichen Perspektiven
des Publikums zu beachten,

weshalb die Regisseurin bei
den Proben auch selten an
ihremPult sitzenbleibt.
Von jeder Inszenierung hat

sie schon vor Probenbeginn ei-
ne klare Vorstellung. Sie räumt
den Darstellern und Darsteller-
innen aber auch eine große
Freiheit ein. „Ich gestalte den
Rahmen, innerhalbdessen sich
das Ensemble seine Freiheit er-
spielen kann“, erklärt Schäfer.
Denn: „Theater funktioniert
nurgemeinsam.“

Als jungeFraunicht
ernstgenommen

Schon inderSchule leitete sie
die Theater-AG, mit der sie un-
ter anderem „einen Lessing“
auf die Bühne brachte. „Wenn
der Funke einmal überspringt
...“, sagt die Schwalmstädterin
achselzuckend.
Und der Funke glühe noch

heute. Die harte Arbeit habe

sich ausgezahlt. Gerade als jun-
ge Frau sei sie anfangsnicht im-
mer ernst genommen worden,
wobei sie etwaigen Vorbehal-
ten stets mit guter Vorberei-
tungundFreundlichkeitbegeg-
net sei.
Zwar seien Frauen in der The-

aterbranche mittlerweile deut-
lich präsenter als noch vor eini-
genJahren,wiesichauchinBad
Hersfeld zeige, aber immer
noch seltener in Führungsposi-
tionenund sie inszeniertenwe-
niger regelmäßig auf großen
Bühnen als ihre männlichen
Kollegen,weißSchäfer.
Einwichtiges Anliegen ist ihr

darüber hinaus die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. Sie
selbst war hochschwanger, als
sie ihre Stelle als Schauspieldi-
rektorin in Ulm antrat. „Das
war füralleeinSprung inskalte
Wasser“, sagt die 38-Jährige, die
damit ganz bewusst transpa-
rentumgegangensei.
Aktuell pendelt Schäfer zwi-

schenWien,UlmundBadHers-
feld.DieösterreichischeHaupt-
stadt ist mittlerweile Lebens-
mittelpunkt der Familie, ihre
Tochter dreieinhalb Jahre alt.
AuchSchäfersMann ist imThe-
aterbetrieb tätig. EinAlltag, der
gegenseitiges Vertrauen und
gute Organisation, Transpa-
renz und Verlässlichkeit erfor-
dert. „Es ist nicht immer ein-
fach und man muss Abstriche
machen“, gesteht Schäfer.
„Aber wenn man es wirklich
will, findet sicheinWeg.“
Umso praktischer, dass die

Großeltern nun in der Nähe
sind. Auch Freunde, ehemalige
Lehrer und Nachbarn haben
schon angekündigt, eine Auf-
führung von „Lysistrata“ besu-
chen zu wollen. Nach den Fest-
spielen freut sich Marlene An-
na Schäfer auf einen gemeinsa-
menFamiliensommerundeine
kleineAuszeit imHerbst.
Und vielleicht gibt es vorher

noch einmal die Gelegenheit,
auf der Bühne liegendden Ster-
nenhimmelzubetrachten. nm

Zurück unterm Sternenhimmel
75. BAD HERSFELDER FESTSPIELEMarlene Anna Schäfer inszeniert „Lysistrata“

Inszeniert „Lysistrata oder Die Fantasie von Frieden“: Regisseurin Marlene Anna Schäfer. Bei den Bad Hersfelder Festspielen
absolvierte sie einst ihr erstes Theater-Praktikum. FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

ZurPerson
MarleneAnnaSchäfer (38)hospitierteundassistiertebereits
2007und2008beidenBadHersfelderFestspielen.Zurgleichen
Zeit studiertesieLiteratur-undKulturwissenschaften inBerlin,
woersteeigeneRegiearbeiten inderFreienSzeneentstanden.
AnschließendführtensieEngagementsalsRegieassistentinan
dieStaatstheater inDarmstadtundKarlsruhe.2016erfolgtedie
FreiberuflichkeitalsRegisseurin. Ihre Inszenierungenpräsen-
tierteMarleneSchäferanHäusernwiedemSchauspielFrank-
furt,demStaatstheaterWiesbaden,demTheaterMünsteroder
auchdemTheater Ingolstadt.ZudemwarMarleneSchäfer im
AuftragderDeutschenAkademiederDarstellendenKünsteals
KuratorintätigundabsolviertedenWeiterbildungsstudien-
gang„Theater-undMusikmanagement“anderLudwig-Maxi-
milians-UniversitätMünchenalsStipendiatindesDeutschen
Bühnenvereins. SeitderSpielzeit2022/23 ist sieSchauspieldirek-
torinamTheaterUlm.

Schwarzenhasel –DasSchwal-
benhaus imRottenburger Orts-
teil Schwarzenhasel hat einen
neuen Standort bekommen.
Freiwillige Helfer haben die
Brutstätte für Schwalben auf
das Gelände der ehemaligen
Kläranlage umgesiedelt, wie
aus einer Mitteilung hervor-
geht.
Für den Umzug des Schwar-

zenhaseler Schwalbenhauses
waren ein Kranwagen der
Dachdeckerfirma Rein sowie
das Gießen eines Betonsockels
nötig. Am alten innerörtlichen
Standort war das Schwalben-
hausungenutztgeblieben,wes-
halb die Entscheidung zur Um-
siedlungfiel.
Das Schwalbenhaus bietet

Platz füreineKoloniemitbis zu
40 Vogelfamilien. Der neue
Standort soll denTierenein art-
gerechteres Habitat bieten als
diebisherigeLage imOrt.
Da die Nistsaison in einigen

Wochen endet, wird erst zu Be-
ginn der kommenden Brutzeit
im nächsten Jahrmit demErst-
bezug gerechnet. Bis dahin
bleibt abzuwarten, ob der neue

Standort auf dem Gelände der
ehemaligen Kläranlage die
Schwalben tatsächlich anzieht
und die Brutstätte nach dem
Leerstand am alten Platz künf-
tiggenutztwird. icz

Schwalbenhaus zieht um
Brutstätte steht jetzt auf Gelände einer

ehemaligen Kläranlage

Schwalbenhaus zieht um: Un-
ser Bild zeigt – von links –
Uwe Vitt und Dachdecker-
meister Friedrich Rein.

FOTO: PRIVAT/NH
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Helfer in schweren Stunden

Grundsätzlich gilt: AuchUrnen
müssen in Deutschland bestat-
tet werden. Sie dürfen nicht,
wie in anderen Ländern, in Pri-
vathaushalten verbleiben. Den
Angehörigen werden aller-
dings vieleMöglichkeitengege-
ben, ihren geliebtenMenschen
beizusetzen.
Grundsätzlich dürfen Urnen
auf den meisten Friedhö-
fen auch in normalen Gräbern
beigesetztwerden, ganz gleich,
ob es sich dabei umein Reihen-
oder Familiengrab handelt.
Meist werden Urnen aber in
speziellen Urnengräbern be-
stattet. Dementsprechend vari-
ieren auch die üblichen Urnen-
grabsteine.

Urnenwahlgrab

Viele Friedhöfe haben einen

Bereich, der speziell für Urnen-
gräber vorgesehen ist. Urnen-
gräber sindmeist etwas kleiner
als normale Reihengräber.
Dementsprechend sind auch
die Urnengrabsteine für diese
Gräber kleiner. Die genauen
Maßevariieren vonFriedhof zu
Friedhof. Um zu erfahren, wel-
che Größe die Urnengräber auf
Ihrem Friedhof haben, setzen
Sie sich mit der Friedhofsver-
waltung in Verbindung. Erst
wenn Sie die genaue Größe
kennen,macht es Sinn sichmit
einem Steinmetz in Verbin-
dung zu setzen, um den richti-
gen Urnengrabstein für Ihr
Grabzufinden.

Reihengrab

Wenn die Urne in einem nor-
malen Reihengrab beigesetzt

werden soll, sind Sie in der
Wahl des Urnengrabsteins ge-
nauso frei, als wenn der Ver-
storbene in einem Sarg bestat-
tet werden würde. Sie können
also aus den zahlreichen Grab-
steinsorten Ihren Favoriten
aussuchenundbeieinemStein-
metz in der Grabsteinform
kaufen,die Ihnenambestenge-
fällt. Aber Achtung: Die meis-
ten Friedhofsverwaltungen be-
halten sich ein Vetorecht be-
züglich der Grabsteine vor. Um
sicherzugehen, dass Sie den

Grabstein aufstellen dürfen,
sollten Sie sich den geplanten
Grabstein im Vorfeld von der
Friedhofsverwaltung genehmi-
gen lassen.

Familiengrab

Auf Familiengräbern gibt es
inderRegel sogenannte Famili-
engrabsteine. Jeder, der in dem
Familiengrab beigesetzt wur-
de,wird auf demFamiliengrab-
steinverewigt.Dasgilt auch für
diejenigen,die ineinerUrne im

Familiengrab ihre letzte Ruhe
finden.

Eine Ausnahme gibt es, wenn
auf dem Familiengrabstein
kein Platzmehr fürweitereNa-
men ist. Dann ist es üblich, ei-
nen zusätzlichen Kissens-
tein auf das Grab aufzulegen.
Das gilt aber unabhängig
davon, obderVerstorbene inei-
ner Urne oder einem Sarg be-
stattetwird. trauer.de

Begräbnismöglichkeiten in einer Urne

Für den langfristigen Verbleib einer Urne gibt es in Deutsch-
land unterschiedliche Möglichkeiten.

FOTO: PANTHERMEDIA / ARNE TRAUTMANN

Tag & Nacht:

06621 1 55 35

Individuelle Beratung bei
voller Kostentransparenz.

Für uns selbstverständlich.

BESTATTUNGEN

www.besta�ungen­haeussler.de
info@besta�ungen­haeussler.de

Breitenstraße 36
36251 Bad Hersfeld

Die Bestattung
in der Natur

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100
oder www.friedwald.de/waldhessen

Lernen Sie bei einer kostenlosenWaldführung
den FriedWaldWaldhessen bei Ludwigsau
kennen. Die FriedWald-Försterinnen und -Förster
zeigen Ihnen denWald und beantworten alle
Fragen rund um Baumbestattung, Kosten und
Vorsorge.

Waldführungstermine:
So., 21. Juni um 13 Uhr
Sa., 27. Juni um 15 Uhr
Sa., 11. und 25. Juli um 15 Uhr

Bad Hersfeld & Kirchheim

Ronshausen–70JahreVereins-
treue, volle Kinderturngrup-
pen und sportliche Erfolge:
Beim Turnverein 1910 Ronshau-
sengabesbeiderMitgliederver-
sammlung einiges zu berich-
ten. Vorsitzender Jens Reyer
würdigte langjährige Mitglie-
der ebenso wie das Engage-
ment der Übungsleiterinnen
undÜbungsleiter.
Der Verein zählt derzeit

knapp 500Mitglieder und ist in
mehreren Sparten aktiv. Zum
Angebot gehören Volleyball,
Boule, Kinderturnen, Jazztanz
und verschiedene Gruppen im
Bereich Gesundheitssport. Rey-
er dankte den Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern Anette
Apel, Josi Fodor, Stefan Gawor,
Sandra Roppel, Nadine Schaff-
artzick, Klaus Seidel, Rosmarie
Stephan-Roppel und Katja
Witzmann für ihren Einsatz.
Ohne ihr Engagement sei das
breite Sportangebotnichtmög-
lich. Sportlich blickte der Ver-
ein auf ein erfolgreiches Jahr
zurück. Die Volleyballmann-
schaft belegte in ihrer zweiten
Saison in der Bezirksliga Nord
denviertenPlatzundverbesser-
te sich damit um einen Rang.
Die Boule-Mannschaft „Boule
de Genas“ stieg im vergange-
nen Jahr in die 4. Hessenliga
Nord ab und steht dort aktuell
aufdemsechstenPlatz.

Großen Zuspruch erfahre
auch das Kinderturnen. An den
Übungsstunden mittwochs
nehmen bis zu 60 Kinder teil.
Auch die Gruppen im Gesund-
heitssport sind weiter aktiv:
Gymnastik für Jedermann, Da-
mengymnastik, Move & Relax
und Männergymnastik gehö-
ren zum regelmäßigen Ange-
bot. In der Jazztanzgruppe tan-
zen derzeit 17 Mädchen, mit

steigender Tendenz. Sie berei-
ten sich auf ihrenAuftritt beim
Dorffestvor.
Die nächsten Spiele der

Boule-Mannschaft finden am
21. Juni in Nentershausen und
am 29. August in Ronshausen
statt. Informationen aus dem
Verein gibt es auch unter
tv1910-ronshausen.de.
Ehrungen: Zum Abschluss

der Versammlung standen

zahlreiche Ehrungen auf dem
Programm. Für 70-jährige Mit-
gliedschaft wurden Walter
Frommund Elfriede Reyer aus-
gezeichnet. Seit 65 Jahren ge-
hört Klaus Seidel dem Verein
an.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft

wurden Emilie Fischer, Karin
Malkmes und Ursula Wollen-
haupt geehrt. Seit 50 Jahren
sind Harald Erbe, Elisabeth

Funk, Marlene Sandrock, Ger-
linde Schicht und Reinhard
Schichtdabei.
Für 40-jährige Treue wurden

Astrid Apel, Pia Fliegner, Jens
Reyer, Gabriele Rose und Simo-
neSchmidtausgezeichnet.
Auf 25 Jahre Mitgliedschaft

blicken Rovena Bettenhausen,
Deborah Both, Armin Günther
undDominikTobizurück.

red/mas

Ein Verein in Bewegung
Jahresversammlung des Turnvereins Ronshausen

Bei der Mitgliederversammlung standen Übungsleiter und langjährige Mitglieder im Mittelpunkt. Mit dabei waren Stefan
Gawor, Anette Apel, Josi Fodor, Katja Witzmann, Sandra Roppel, Elfriede Reyer, Gabriele Rose, Gerlinde Schicht, Emilie
Fischer, Reinhard Schicht, Ursula Wollenhaupt, Karin Malkmes sowie Vorsitzender Jens Reyer (Dritter von links).

FOTO: TV 1910 RONSHAUSEN

Hersfeld-Rotenburg – Vieler-
orts fehlen Igeln und anderen
Wildtieren inzwischen geeig-
nete Lebensräume. In der aus-
geräumten Agrarlandschaft
verschwinden Hecken, blüten-
reicheWiesenundRückzugsor-
te zunehmend. Der BUND Hes-
sen hat Tipps für einen igel-
freundlichen Garten zusam-
mengestellt:
Rasen und Blumenwiesen
möglichst seltenmähen;
Auf Mähroboter verzichten,
insbesondere in den Abend-
undNachtstunden;
Wilde Ecken mit Laub, Totholz
undHeckenzulassen;
Keinen „englischen Rasen“
anlegen, lieber Kornblume,
Wiesensalbei, Wilde Möhre
oderMargeritepflanzen;
Heimische Hecken und Gehöl-
ze wie Weißdorn, Hasel, Schle-
heoderHolunderpflanzen;
Auf Pestizide, Schneckenkorn
undKunstdüngerverzichten;
Torffreie Erdeverwenden;
Durchgänge zuNachbargärten
schaffen;
Wasserstellen schaffenundauf
Ausstiegshilfen anTeichenach-
ten;
Müllsäcke möglichst erst am
Abholtagrausstellen.
Um mehr über den Zustand

der IgelpopulationinHessenzu
erfahren, sollen Igelsichtungen
über hwww.hlnug.de/igel ge-
meldetwerden. meb

BUND: Naturnahe
Gärten helfen

Igeln
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Haben Sie die App?
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mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen 1 x Apple
iPad 11

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 22.06. – 27.06.2026

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.99

1 l = 1,50 €14.99**
App16.99

Vom 22.06. bis
27.06.2026

verlosen wir einen

MOOSER LIESL

KYMCO 125 ccm Roller!

*Teilnahmekarten/ -beding
ungen

im Markt!

Warsteiner
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

-33%

1 l = 1,00 €9.99**
App11.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten

teilweise koffeinha
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 3,10 € Pfan

1 l = 1,00 €

sSturmiuss
n,diverse Sorten, n,
a tig,teilweise koffeinhaltig,altig,
5 l,Kasten = 20 x 0,5 l, 5 l,

nd,zzgl. 3,10 € Pfand, nd,

1 l = 0,90 €8.99**
App

ANGEBOT

9.99

Gran Castillo
Sauvignon Blanc Barcelona,

Bobal Moscato Ibiza
0,75 l -Flasche,

1 l = 5,99 €

,
,Sauvignon Blanc Barcelona, ,

a,Bobal Moscato Ibiza,a,

!Neu im
Sortiment

-25%

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

-34%

10.49

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,05 €

ANGEBOT

11.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

St. GeorgenBräu
Anna Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

15.99
-32%

14.99

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

4.79
ANGEBOT

Hofbräu Sommerzwickl,
Original
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Dosen Bier
Beck‘s, Krombacher, Warsteiner,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,57 €

6.79
8.29

1.49
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Pack = 6 x 1,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 0,17 €

6.99
7.99

RhönSprudel
Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

7.99
ANGEBOT

Sinalco
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Coca-Cola*
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
ANGEBOT

Gerolsteiner Limo,
Schorle
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
ANGEBOT

!Neu im
Sortiment

0.59
-34%

Pepsi
diverse Sorten,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,79 €

0.77
ANGEBOT

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

1.99
-33%

Bombay Sapphire
Gin & Tonic
alkoholhaltiges
Mischgetränk,
Bacardi
Razz Mojito,
Piña Colada,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

2.99
ANGEBOT

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

3.99
-20%

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Lillet
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 14,65 €

-31%

10.99

0,0 % alkoholfrei
Sortiment!Neu im

8 LOKALES

Rotenburg – Mit frischem
Windundeinemneubesetzten
Vorstand ist das Laufteam Ro-
tenburg in das nächste Vereins-
jahr gestartet. Bei der Jahres-
hauptversammlung im Roten-
burger Posthotel berichtete
Vorsitzender Andreas Altmann
von konstanten Mitgliederzah-
len,einergutenKassenlageund
vielfältigen Trainingsaktivitä-
ten. Das geht aus einer Presse-
mitteilungdesVereinshervor.
Dazu gehörten im vergange-

nen Jahr neben den regelmäßi-
gen Lauftreffs und dem Funkti-
onstraining imWinterhalbjahr
auch das Stützpunkttraining
fürdenKassel-Marathon.
Altmannhob zudemdie zahl-

reichen Wettkampfaktivitäten
hervor. Die Aktiven hätten die
Vereinsfarben in ganz Hessen,
deutschlandweit und teils auch
international vertreten, etwa
beialpinenTrailläufen inÖster-
reich.
Bei den turnusmäßigen Neu-

wahlen wurde der Vorstand
neu zusammengesetzt. Andre-
as Altmann wurde als Erster
Vorsitzender wiedergewählt,
Tanja Glaser als Zweite Vorsit-
zende. Ebenfalls im Amt bestä-
tigt wurden Mirka Etzel als
Schriftführerin und Silke Alt-
mannalsPressewartin.

Neu in den Vorstand gewählt
wurden Leon Bettenhausen als
Sportwart, Jörg Hofmeister als
Kassenwart sowie Henrike Alt-
mann, die künftig die Home-
page des Vereins betreut. Als
Beisitzer unterstützen Angeli-
ka Wilk, Andrea Lehn, Sonja
Langheld und Günter Börner
dieVorstandsarbeit.
Für ihre bisherige Tätigkeit

im Vorstand wurden Maik und
Isabella Neusüß, Bernd Willi-
bald und Elias Apel besonders
geehrt. Für die regelmäßige Be-
treuung des Lauftreffs dankte
derVereinaußerdemTanjaGla-
ser, Sonja Langheld, Andrea
LehnundAngelikaWilk. red/mas

Laufteam neu aufgestellt
Bettenhausen wird Sportwart,
Altmann betreut Homepage

Wurden imVorstand bestätigt:
Andreas Altmann (links) und
Tanja Glaser.

FOTO: LAUFTEAM ROTENBURG

Nentershausen – Da hatten
die Veranstalter gute Arbeit ge-
leistet undwurden für ihreMü-
hen in den vergangenen Wo-
chenundMonatenbelohnt:Bei
gutemWetter ging amSonntag
in Süß die traditionelle Heukir-
meszuEnde.
Höhepunkt war der Fes-

tumzug, für den bereits eine
Stunde vor Beginn zahlreiche
Besucher an den aussichts-
reichsten Plätzen standen. Ge-
fühlt das ganze Dorf war ge-
kommen, um dem Festzug bei-
zuwohnen.DieVorhutbildeten
Nentershausens Bürgermeister
Michael Weinert mit den Kir-
mesbuschenund -mädels. Stolz
war er aufdie gelungeneVeran-
staltung, ist er doch ein wasch-

echterSüßer.
Dann zogen die Teilnehmer

und ihreWägendurch denOrt.
Auch befreundete Kirmesge-
sellschaften, etwa aus Richels-
dorf oder Dankmarshausen be-
teiligten sich. Die Beiträge
reichten thematisch von der
Fußball-Weltmeisterschaft bis
zum Weltfrieden („Frauen
kämpfen mit anderen Waffen,
würden ganz schnell Frieden
schaffen!“). Einige Gruppen in-
teragierten mit den Zuschau-
ern. InsgesamtliefertendieVer-
anstalter nachMeinungder Zu-
schauer eine runde Kirmes ab,
die es verstand, lokales Brauch-
tum mit gemeinschaftlichen
Eventszuverknüpfen.

KOST-SIEPL/SEN

Süßer
Heukirmes ein
voller Erfolg

Festzug bildete den Abschluss – das
ganze Dorf auf den Beinen

Führtenden Festzugan:DieKirmes- Burschenund -Mädelsmit
Bürgermeister Michael Weinert (Zweiter von rechts).

FOTOS: STEFAN KOST-SIEPL
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GEMEINDEPORTRÄT ALHEIM

Am3. Juni stand für die zukünf-
tigen Schulanfänger ein beson-
derer Ausflug auf dem Pro-
gramm: Ein gemeinsamer Ra-
dausflug vom Sportplatz in
BaumbachbisnachMorschen.
Im Mittelpunkt der Aktion

standen die Freude an der Be-
wegung,dasgemeinschaftliche
Erlebnis sowie die Förderung
eines sicheren und umweltbe-
wussten Mobilitätsverhaltens.
Ausgestattet mit Fahrrädern
oder Laufrädern und selbstver-
ständlich mit Fahrradhelm
machten sich die Kinder am
Morgen auf den Weg. Begleitet
von den Erzieherinnen und ei-
nigen Begleitpersonen konn-
ten sie die Strecke in ihrem ei-
genenTempobewältigen.
Ein besonderer Höhepunkt

des Ausflugswar der Zwischen-
stopp am Kloster Haydau. Dort
überraschte Herr Brasch die
Gruppe mit einer spontanen
und sehr interessanten Füh-
rung durch die historische An-
lage. Mit viel Engagement und
spannenden Informationen er-
möglichte er den Kindern und

Begleitpersonen einen beson-
deren Einblick in die Geschich-
te und die Bedeutung des Klos-
ters. Dieser ungeplante Pro-
grammpunkt wurde von allen
mit großer Begeisterung aufge-
nommen undmachte den Aus-
flug zu einem noch schöneren
Erlebnis.
Der Ausflug bot den Kindern

nicht nur die Möglichkeit, ihre
Fahrfähigkeiten zu stärken,
sondern auch das Miteinander
in der Gruppe zu erleben. Un-
terwegs standen Spaß, gegen-
seitige Unterstützung und die
Begeisterung fürdasRadfahren
im Vordergrund. Gleichzeitig
wurde den Kindern vermittelt,
dass das Fahrrad eine gesunde,
nachhaltige und umweltscho-
nende Form der Fortbewegung
ist. Nach einer gelungenen
Fahrt erreichten die jungen
Radfahrerinnen und Radfahrer
den Sportplatz in Heinebach,
wo sie sich bei einer gemeinsa-
men Pause stärken konnten.
Mit vielen schönenEindrücken
und einem stolzenGefühl über
die gemeinsambewältigte Stre-

cke endete der Ausflug am frü-
henNachmittag.
Ein besonderer Dank gilt al-

len Begleitpersonen, die durch
ihre Unterstützung maßgeb-
lich zum Gelingen des Tages
beigetragen haben. Stellvertre-
tend möchten wir Herrn Spen-
ler, Frau Anacker, Frau Holl-
stein, Frau Carlos dos Santos
undHerrnBrasch für ihrenEin-

satz, ihre Hilfsbereitschaft und
ihre Begleitung während des
gesamten Ausflugs herzlich
danken.
Das Fazit aller Beteiligten fiel

eindeutig aus: Der Radausflug
hat Groß und Klein sehr viel
Spaß gemacht und wird den
Kindern sicherlich noch lange
inschönerErinnerungbleiben.

nh

Mit dem Fahrrad auf Entdeckungstour
Vorschulkinder der Kita Heinebach „Haus der kleinen Füße“ erleben gemeinsamen Radausflug

Der Ausflug bot den Kindern nicht nur die Möglichkeit, ihre
Fahrfähigkeitenzu stärken, sondernauchdasMiteinander in
der Gruppe zu erleben. FOTO: KITA HEINEBACH

Anlässlich des Weltfahrradta-
ges am3. Juni stand inunserem
Kindergarten das Fahrrad im
Mittelpunkt. Ziel dieses beson-
deren Aktionstages war es, die
Kinder für die vielen Vorteile
des Fahrrads als erschwingli-
ches, umweltfreundliches und
gesundheitsförderndes Ver-
kehrsmittel zu begeistern und
gleichzeitig einen Beitrag zur
Verkehrserziehungzu leisten.
Im Vorfeld wurde das Thema

bereits in den Gruppen aufge-
griffen. Die Kinder haben über
das Fahrrad fahren gesprochen
und überlegt, was alles an ei-
nemFahrrad seinmuss, umda-
mit sicher im Verkehr unter-
wegszusein.
Am Aktionstag baten wir die

Eltern darum, die Kinder mög-
lichst mit dem Fahrrad in den
Kindergarten zu bringen. Die
Resonanz war überwältigend:
Viele Kinder brachten ganz
stolz ihre Fahrräder mit. Dar-
über haben wir uns sehr ge-
freut. Ein herzliches Dankes-
chön gilt allen Eltern, die dies
ermöglichthaben.
Für die Vorschulkinder be-

gann der Tag mit der Fahrrad-
kontrolle.Hierüberprüften sie,
ob ihre Fahrräder über alle
wichtigen Ausstattungsmerk-
male für die sichere Teilnahme
am Straßenverkehr verfügen.

Danach wurden die Fahrräder
stolz den anderen Kindern prä-
sentiert. Während der Fahrt
nach Braach waren Konzentra-
tion, Rücksichtnahme und vor-
ausschauendes Fahren gefragt.
Diese Herausforderung meis-
terten die Kinder mit Bravour.
Auf halber Strecke wartete be-
reits ein kleiner Parcours, den
alle Kinder erfolgreich bewäl-
tigten. Am Braacher Spielplatz
bewältigten die Kindermit viel
Spaß einen weiteren Parcours.
Nach so viel Konzentration
wurde auf demSpielplatz noch
ausgiebig getobt und vor dem
Rückweg ein Eis gegessen. Im
Kindergarten angekommen,
gab es noch einen kurzen Film
zum Thema Fahrradsicherheit.
Ein besonderer Dank gilt Mela-
nie Jürgensmeier, die die Fahr-

radtour begleitet und die Kin-
dermitEisversorgthat.
Auch für die jüngeren Kinder

wurde im Kindergarten ein
spannender Parcours aufge-
baut. Mit ihren eigenen Fahrrä-
dern, Laufrädern oder den
Fahrzeugen des Kindergartens
konnten sie ihr Geschick unter
Beweisstellenundhattendabei
viel Freude.
Zum Abschluss des gelunge-

nen Aktionstages erhielt jedes
Kind eine Urkunde für die er-
folgreiche Teilnahme amWelt-
fahrradtag. Die Kinder haben
eindrucksvoll gezeigt, wie
wichtig Bewegung, Umwelt-
schutz und ein gutes Miteinan-
der sind. Ein rundum gelunge-
ner Tag, der allen Beteiligten
noch lange in Erinnerung blei-
benwird. nh

Unterwegs mit dem Zweirad
Der Weltfahrradtag am 3. Juni begeisterte die Kinder

des Baumbacher Zauberwaldes

ZumAbschluss desgelungenenAktionstageserhielt jedesKind
eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme am Weltfahr-
radtag. FOTO: KITA BAUMBACHER ZAUBERWALD

Im Mai fanden unter der Lei-
tung von Regine Sauer die be-
liebten Kreativnachmittage
statt. Die teilnehmenden Kin-
der erwarteten abwechslungs-
reicheAngeboteundviel Raum
füreigene Ideen.
EinenbesonderenEinblick in

die Kunst des Filzens vermittel-
te Esther Phieler-Mettelem.Mit
großer Begeisterung gestalte-
ten die Kinder farbenfrohe Pa-
radiesvögel aus Filz. Die kunst-
vollenWerke fanden so großen
Anklang, dass aufgrund der ho-
henNachfrage ein zusätzlicher
Termin angeboten wurde. An
einem weiteren Kreativnach-
mittag stand das Gestalten von
Perlendekorationen auf dem
Programm. Aus Ringen, Draht
und bunten Perlen entstanden
eindrucksvolle Fensterbilder,
die durch ihre Farbenvielfalt
undKreativitätbeeindruckten.

Dieeigene
Fantasieausleben

Die Kreativnachmittage bo-
ten den Kindern erneut die
Möglichkeit, verschiedene
Techniken kennenzulernen,
ihre Fantasie auszuleben und
mit viel Freude eigene Kunst-
werke zu schaffen. Nach den
Sommerferien können sich die
Kinder schon auf weitere Krea-
tivnachmittage freuen. nh

Ein Frühling
voll mit

kreativen Ideen

Damit es auch weiterhin bei Ihnen gut raucht!
Ihr Schornsteinfeger

Stefan HHaaaagg
Experte für:
• Kehr-, Mess- und Überprüfungsarbeiten
• Kohlenmonoxid-(CO)-Warnmelder
• Rauch-Warnmelder • Gashausschau
• Feuerstättenreinigung
erreichbar unter:
Telefon: 06623 918252
Handy: 0172 5649143

Tel. 05664 930513

MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

– Kfz-Werkstatt für
Unfall-Instandsetzung

– Reparaturen
– Karosserie-Instandsetzung
– eigene Auto-Lackiererei
– Reifenservice

TÜV:
Mo. + Do. 08.00–09.30 Uhr ohne Termin
Fr. ab 14.00 Uhr mit Termin

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach • www.subarufischer.de

IHR STARKER PARTNER AM BAU –
SCHÄFER BAUCENTRUM

STANDORT ALHEIM:
Haischwiese 4

36211 Alheim-Heinebach
Tel.: 05664 94880

STANDORT SONTRA:
Andreastor 15–17

36205 Sontra
Tel.: 05653 644

info@baustoffe24.de | www.baustoffe24.de

Maßgeschneiderte Küchenlösungen
Küchen Derksen steht für individuelle Planung,
hochwertige Materialien und präzise Umsetzung.
Von der ersten Beratung bis zur fertigen Montage
begleitetdasTeamseineKundenmitFachkompetenz
und persönlichem Service. Ob moderne Design-
küche, zeitloser Klassiker oder funktionale Familien-
küche – jede Lösung wird exakt auf die Wünsche
und räumlichen Gegebenheiten abgestimmt.

Zum Leistungsangebot gehören neben der profes-
sionellen 3D-Planung, Lieferung und fachgerechten
Installation auch Küchenumbauten und Erwei-
terungen. Darüber hinaus erneuert Küchen
Derksen Arbeitsplatten und Fronten oder tauscht
Elektrogeräte effizient aus. Geräte führender
Marken und durchdachte Stauraumkonzepte runden
das Angebot ab.

Anzeige ALLES AUS EINER HAND

Besuchen Sie uns in Alheim!
Nürnberger Straße 39, 36211 Alheim · 05664 9469274

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
info@kuechen-derksen.de · www.kuechen-derksen.de

Schaltanlagenbau
Gebäude-und Gewächshaus-
Automatisierung
Elektroinstallation

Zum Alheimer 1 • 36211 Alheim-Hergershausen
Telefon 06623 8036 • E-Mail: sgg@sgg-waldhessen.de

JETZT PER E-MAIL BEWERBEN

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
(m/w/d)(m/w/d)

Kfm. Angestellte
zur Aushilfe auf 603-€-Basis
oder Teilzeit nach Absprache

www.sgg-waldhessen.de



Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Stellenangebote

Der Wasser- und Abwasserzweckverband Landkreis Hersfeld-Rotenburg
hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als

Verwaltungsfachwirt (m/w/d)
in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis zu besetzen.

DenausführlichenAusschreibungstext findenSieauf folgendenInternet-
seiten:www.ronshausen.de,www.hohenroda.de,www.herleshausen.de,
www.cornberg.de, www.nentershausen.de. Die Bewerbungsfrist endet
am 12. Juli 2026.

Auf Wunsch senden wir Ihnen den Ausschreibungstext auch gerne zu.
Hierzu wenden Sie sich bitte an den

Wasser- und Abwasserzweckverband
Frau Charline Klauer, Eisenacher Straße 12a, 36217 Ronshausen,
Tel.: 06622 923111 oder per E-Mail an Charline.Klauer@ronshausen.de.

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Hersfeld
Stadt (Am Wein-
berg, Fritz-Rech-
berg-Straße)

• Breitenbach am
Herzberg
Stadt (Kupferstr.)
Hatterode

• Heringen
Hauptstraße
Leimbach

• Hohenroda
Ausbach

• Ludwigsau
Ersrode

Gerterode
Hainrode
Mecklar
(Meckbacher Str.)

• Niederaula
Hauptstraße
Kerspenhausen
(Fuldablick,
Im Unterdorf)

• Philippsthal
Schillerstraße

• Unterbreizbach
Bahnhofstraße
Hauptstraße
Pferdsdorf, Räsa

0151 67108484
rehkitzrettung-

hersfeld-rotenburg.de

Die Rehkitzrettung
Hersfeld-Rotenburg e. V.

sucht ehrenamtlich

Drohnenpiloten
m/w/d

Keine Erfahrung
notwendig.

Bitte meldet euch!

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Neuw. Balkonmöbel (1 Tisch, 4
Stühle u. Polster), 180 €, 1 neuw.
Sonnenschirm, 50€, 1neuw. fahrb.
Reisekoffer (75x50cm), 50 €, 1
fahrb. Grillwagen gratis dazu. ☎
06621-2229

Ankauf

Achtung! Suche Pelze, Lederbe-
kleidung, Da.- & Herrenbekleid.,
von privat.☎ 06623-9157280

Aufgepasst: Seriöser Ankäufer zahlt
bis zu 10.000 € f. Pelze jegl. Art, Handta-
schen, Abendkleider, Leder, Porzellan,
Besteck, Puppen, Schmuck, Münzen, Mu-
sikinstrumente, Militaria, Teppiche, Uhren
u.Zinn,Nähmaschinen.Tel.: 0178-1758164

Sammlerin zahlt Höchtspreise für
Omas Altporzellan, Sammeltassen, Figu-
ren, Zinn, Mode- und Goldschmuck,
Zahngold, Armband- und Taschenuhren,
auch defekt, Silberbestecke, Tabletts,
Kannen, Ölgemälde, antike Möbel, Bier-
krüge und alles aus Haushaltsauflösung.
Alles anbieten.☎ 0152-05377814

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Verkäufe

CorsaC,Bj.05,TV6/28,VB1.250€.
Akkutrack 2000 V, Schneeschild,
Mähwerk,VB1.899€.☎06676-364

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Bekanntschaften

Hüb. Witwe, Annemarie (73) mit viel
Liebe im Herzen. Habe keine Kinder u.
niemanden mehr, dem ich meine Liebe
schenken kann u. die Einsamkeit er-
drückt mich tägl. mehr. Ich koche für
mein Leben gern u. bin eine fleißige
Hausfrau. Rufen Sie üb. PV an, denn ich
würde lieber für uns zwei als nur für
mich alleine sorgen. Tel. 0176-56841872

Hildegard, 78 J., hübscheWitwe, mit gu-
tem Herz u. schöner fraul. Figur. Ich ba-
cke, koche u. putze im Handumdrehen,
mag das häusliche Leben, die Natur u.
Musik, auch zärtl. Zuneigung habe ich
gern. Sind Sie auch so einsam wie ich?
Ich könnte Sie kurzerhand mit meinem
Auto besuchen. PV Tel. 0176-34498648

Immowelt

Schöne DG-Wohnung in HEF,
Hubertusweg 12, zu vermieten.
☎ 0171 483 81 89

Für Gewerbetreibende!
Erreichbar Mo.–Fr. von 8–17 Uhr

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld
Olivia Jonas
Philippsthal – Schenklengsfeld –
Heringen – Friedewald – Hohenroda

06621 161-198
olivia.jonas@hersfelder-zeitung.de

Heimatnachrichten
Rotenburg/Bebra
Fabian Ringleb
Rotenburg/Bebra
Teamleitung Verkauf

05661 7057-27
fabian.ringleb@hna.de

REGION BAD HERSFELD

Neue WEGE
öffnen

NEUE TÜREN

Zeitunglesen heißt informiert sein

Unsere Angebote vom 23.06. bis 27.06.2026

Bratwürstchen gebrüht 100 g 0,99 €
Schweinefilet im Speckmantel 100 g 1,79 €
Schwartenmagen 100 g 1,29 €
Rindfleisch-Patties 150 g 2,90 €

Spareribs für den Backofen
Solange der Vorrat reicht.

36282 Hauneck-Unterhaun
www.Eichlers-Hofladen.de

Freitag, 26.06., ab 11 Uhr
Steaktopf mit Kroketten Portion 10,50 €

–Wir bitten umVorbestellung –

Ab sofort

neueWebsite
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Kassel – In wenigen Monaten
wird das Kleine-Riesen-Haus
(gGmbH Kleine Riesen Nord-
hessen)mit achtAppartements
an der Mönchebergstraße un-
terhalb desKlinikumseröffnet.
Dort werden Eltern mit
schwerstkrankem oder unheil-
barem Kind, wenn es aus dem
Krankenhaus entlassen wurde,
für maximal 12 Wochen woh-
nen und unter Anleitung ler-
nenkönnen,eszuHauseselbst-
ständig und professionell zu
versorgen. Die Einrichtung soll
helfen, den schwierigen und
anspruchsvollenÜbergangzwi-
schen Klinik und Rückkehr in
ein „normales“ Alltagsleben
mit eigenverantwortlicher
häuslicher Pflege zu gestalten.
Acht Millionen Euro betragen
die Baukosten, die allein durch
Spenden erwirtschaftet wer-
den. Von engagierten Men-
schen, die sich für dasWohl an-
derer und Hilfebedürftiger ein-
setzenmöchten.
Dazu zählt auch der Rotary

Club RC Rotenburg-Melsungen
in Kooperation mit dem RC
Homberg und dem RC
Schwalmstadt. Die drei Clubs
hattenumSpendengebeten im
Rahmen ihres jüngsten Bene-

fiz-Dinners in der Stadthalle
Homberg, bei demsichdieGäs-
te äußerst großzügig zeigten,
wiedieClub-Vertreter berichte-
ten. Insgesamt 25.000 Euro ka-
menandemAbendund imVor-
feld zusammen, die jetzt Man-
fred Mayer und Hans Richard
Schneeweiß vom RC Roten-
burg-Melsungen stellvertre-
tend an die gGmbH Kleine Rie-
sen Nordhessen übergaben.
„Wir freuen uns und möchten

uns ausdrücklich und herzlich
bei unseren großzügigen Gäs-
ten bedanken, dass wir durch
ihr Engagement jetzt diesen
Beitrag zur Finanzierung des
Kleine-Riesen-Haus-Projekts
leisten können“, sagten die bei-
den Rotary-Vertreter anlässlich
der Spendenübergabe in Kas-
sel. DemProjektwünschten sie
ErfolgundeinengutenStart.
Einen großen Dank gab es

dann auch von Dr. Thomas Vo-

elker, Facharzt für Kinder- und
JugendmedizinsowieLeiterdes
Kinder-Palliativ-Teams Nord-
hessen. „Ihre Spende ist eine
wichtige Unterstützung, auf
die wir dringend angewiesen
sind“, erklärte der Kinderonko-
loge. Die Rotarier bedankten
sich ebenfalls – bei Voelker.
Sein Vortrag habe entschei-
denddazubeigetragen,dassdie
Spendenbereitschaft der Gäste
sogroßwar. pom

25 000 Euro fürs neue Haus
der Kleinen Riesen

Spendenbetrag kam bei Benefiz-Dinner von Rotary-Clubs zusammen

Gemeinsames Projekt: StefanWimmel (von links, Kaufmännischer Leiter), SandraMackewitz
(Pflegerische Leitung),ManfredMayer (Präsident LCRotenburg-Melsungen) undHannelore
Mayer-Stahl, die das Dinner verantwortet, und Hans Richard Schneeweiß (LC Rotenburg-
Melsungen) tauschten sich mit Dr. Thomas Voelker bei der Spendenübergabe aus.

FOTO: SABINE OSCHMANN

DieTannenberg-SchuleNentershausenhat ihr75-jähriges
BestehenmiteinemSchulfestgefeiert. ZahlreicheGäste,El-
tern,ehemaligeSchülerundFreundederSchulekamendabei
zusammen.UnteranderemführtendieKlassen2und3das
Musical„Pablo,derkleineRegentropfen“auf.Die jungen
DarstellererhieltendafürvielApplaus.ElternsorgtenfürKaf-
fee,Kuchen,GetränkeundBratwurst.DerFördervereinhatte
einebesondereÜberraschungvorbereitet: FürdenPausen-
raumschenkteerdenKindernLegokisten,diegroßeBegeiste-
rungauslösten.HöhepunktwardieTombolamitvielenPrei-
sen.DenAbschluss bildetedas Eingrabeneiner Zeitkapsel. icz

FOTO: Schule

75 Jahre Tannenbergschule

Bad Hersfeld – Anlässlich des
75.GeburtstagsderBadHersfel-
der Festspiele startet im Rah-
men des Projekts „HERZfeld
Wir26“ ein Malwettbewerb für
Kinderbiszwölf Jahre.
Unter dem Motto „75 Jahre

Bad Hersfelder Festspiele – Pip-
pi Langstrumpfund ihre Freun-
de stellen die Villa Kunterbunt
auf den Kopf!“ können Kinder

ausdemLandkreisHersfeld-Ro-
tenburg ihre selbst gemalten
Bilder vom 15. Juni bis 3. Juli in
der Hauptstelle der Sparkasse
Bad Hersfeld-Rotenburg, Du-
denstraße 15, einreichen. Die
schönsten und kreativsten
Werke werden prämiert. Alle
eingereichten Bilder sind ab 10.
Juli inderRotundeder Sparkas-
seöffentlichzusehen. red/rey

Malwettbewerb



Wer den tiefen Schmerz erlebt hat,
geht nicht einfach verloren.
Er hinterlässt eine Spur der Bewunderung
für seine unendliche Stärke.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Frau, Schwester, Schwägerin, Patin
und Tante

Bärbel Schmidt
geb. Spill

* 5. 11. 1953 † 4. 6. 2026

In Liebe
Dein Henner
Helmut Spill mit Familie
Klaus Spill mit Familie
Hilde Schmidt mit Familie
Gottfried Söllner
Franziska Knoth mit Familie
Celina Pfaff
Claudia Söllner mit André
Christian Söllner mit Familie
Tanja Pfaff mit Familie

Bad Hersfeld, den 20. Juni 2026
Kondolenzanschrift: H. Schmidt, Gotzbertstr. 32, 36251 Bad Hersfeld
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand aufWunsch der Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanke ich mich herzlich.

Dein Lebenskampf war hart und lang.
Wir behalten dich als die große Kämpferin in
Erinnerung, die du immer warst. Dein Herz war
stark, dein Leben war erfüllt von Prüfungen.
Nun bist du erlöst von allem Schmerz.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,

niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Heringen-Wölfershausen im Juni 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
26. Juni 2026, um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle inWölfershausen statt.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, guten Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Schwager.

Deine Marga
Jutta und Reiner

Ann-Kathrin und Fabian
mit Bastian und Marian
sowie alle Angehörigen

Wir lassen Dich in Liebe gehen

* 24. 10. 1940 † 30. 5. 2026

Heinz Edling

„Der Herr wird seinen Engelmit Dir senden undGnade zu Deiner Reise geben.“
1. Mose 24,40

In Liebe und großer Dankbarkeit müssen wir, nach langem mit Würde
ertragenen Leidensweg, Abschied nehmen von meinem geliebten Mann,
unserem treusorgenden Vater, Schwiegervater und herzensguten Opa

Edmund Brubacher
* 30.07.1947 † 03.06.2026

Deine Hannelore

Silke & Stefan, Jan & Linda
Jasmin & Michael mit Finn
Christian & Stefanie mit

Larissa und Ben

Königswald, im Juni 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, den
20. Juni 2026 um 13.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Königswald aus statt.
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Walter
Schuster

29. November 1941 - 09. Juni 2026

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung,
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die
größte unter ihnen.“

Die Trauerfeier f indet im engsten
Famil ienkreis statt .

Für bereits erwiesene und noch
zugedachte Antei lnahme bedanken wir
uns herzl ich.

Deine Marion
Deine Marina mit Torsten
Deine Lea mit Tobias, Leo & Ben
Dein Lazar mit Lavinia

In l iebevol ler Erinnerung nehmen wir
Abschied:

Bebra-Breitenbach, im Juni 2026

Müde von dem Leben, dessen letzten Jahre er so nicht erleben wollte -
schloss er seine Augen zu - wir gönnen Dir jetzt die ewige Ruh!

Schweren Herzens, aber auch dankbar für die schöne, gemeinsame Zeit, haben wir
Abschied genommen von meinem Mann, Papa und Bruder

Marian Peter Burza
* 1. 1. 1948 † 18. 4. 2026

In Liebe:
Ela, Johanna, Halina und Familie

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
Wir bedankenuns fürdasMitgefühl unddieAnteilnahme.DankedemBestattungshaus
Henniger, Herrn Pfarrer Schiller, dem Restaurant Klosterbrunnen, dem Pflegeteam
vom Curanum, Dr. Keimer, den Arbeitskollegen und alle Bekannten.

Für immer in
unseren Herzen.

DANKE

Ursula Lauterbach
Melanie Lauterbach
Markus Lauterbach

Im Namen aller Angehörigen

sagen wir allen, die meinem lieben Mann, Papa und Opa im
Leben so viel Freundschaft, Wertschätzung und Vertrauen
entgegenbrachten, sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger, liebevoller und
persönlicher Weise zum Ausdruck brachten.

* 15. 2. 1952
† 29. 4. 2026

Helmut
Lauterbach

Wir bedanken uns für die Geldspenden und die großzügigen
Spenden an Medikids, den Förderverein der Klinik für Kinder
und Jugendmedizin Bad Hersfeld.

Wir danken unserem Hausarzt Stefan Krebs für die
langjährige medizinische Beratung und Betreuung.

Unser Dank gilt besonders Pfarrer Thomas Funk, unserem
Team der Firma Helmut Lauterbach GmbH, den Blechbläsern
der Modell- und Gesamtschule Obersberg, dem Turnverein
Eitra 1910 e. V. und dem Bestattungshaus Henniger.

Wir haben im Kreis der Familie Abschied genommen von

Christine Schmidt

Philippsthal, im Juni 2026

Gustav Schmidt mit Carla und Keike

Für alle Anteilnahme, für die liebevolle Pfllflege im Haus
Kreuzberg und der Praxis Dr. Lepper danken wir ganz
herzlich.

* 4. 10. 1937 † 24. 5. 2026
Gott aber sei Dank,
der uns den Sieg gibt
durch unseren Herrn
Jesus Christus!

(1. Korinther 15, 57)

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.
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Zink-
spray

Alu hell

Weißes
Fett-
Spray

Cockpit
Spray

ICE-
Rost-
löser
Spray

Polster-
Schaum-
reiniger

Brem-
sen-
reini-
ger
Spray

XXL-Kfz-Spray
750ml

(1 l = 5,32) je Spray

Komplett-Set
inkl. 20V 4,0

Ah Li-Ion
Akku und
Schnell-

ladegerät

Akku-Winkelschleifer 20V
4,0Ah CCC---AAAGGG111222555---XXX---SSSeeettt LLL SSSEEE ••• FFFüüürrr TTTrrreeennnnnn-
und Schleifscheiben mit Ø 125 mm • Kom-

forrrtabel und sicher durch schlankes Gehäuse
unnnd Softstart • Werkzeuglos verstellbar
10 JAHRE GARANTIE

Kom-
fortab-
le Dreh-
zahl-
einstel-
lung

3 Positio-
nen Front-
griff

3,99*

59,99*
UVP 124,– 51%

billiger Auch
online

Wetterschutz-Holzgggel 5 Liter
• 55 ll rreeiicchheenn für ca. 50 m² (beii

gg
i einmaliggem Anstrich)

(1 l=3,–)
je Dose

(Farb-
beispiele)

555 e c e•  5 l reichen für ca. 50 m² (bei einmaligem Anst555 lll rrreeeiiiccchhheeennn

Riesige
Farb-
auswahl!

14,99*
UVP 28,95 48% billiger

24,99*
UVP 39,99

37%
billiger

Palisander

Anthrazit-
grau

Kastanie

Mahagoni

Eiche hell

Farblos Kiefer

Nussbaum Teak

XXL-Express-Deckfarbe 5 Liter
• Für Holz und Mauerwerk • Für innen und außen • Elastisch –
deeeckend • Schnellere Durchhärtung • Zwei Anstriche pro Tag mög-
liccch • Extrem wetterbeständig • 5 Liter reichen für ca. 50 m2

(1 l = 5,–) je Dose

Auch
online

Auch
online

Hoher UV- und
Wetter-Holzschutz

Für innen
und außen

Für viele Holzarten geeignettFür viele Holzarten geeignett
Spritzt nicht, tropft nicht!

2 in1 Lack und
Grundierung

Mittel-
Grau

Anthra-
zit-Grau

Weiß

Hell-
grau

Skandi-
navisch

Rot

Nuss-
braun

Rechteck-
Sonnenschirm

ca. 2x3m ••• RRRooobbbuuusssttteeerrr PPPooolllyyyeeesssttteeerrrbbbeeezzzuuuggg • Praktische Hauben-
belüftung • Gesamthöhe ca. 2,4 m • Mit hochwertigem Kurbel-
mechanismus und Knickgelenk • 6 Stahl-Profilstreben und stabiles
Alu-Gestellrohr,Ø ca. 38mm 3 Jahre Garantie
jjje Ausführung

XL-Strand-/Sonnenschirm
Ø ca. 200cm

• Wetterbeständiger Bezug mit
UV Schutz 50+ • Mit praktischem
Knickgelenk,Volant und 8 Rippen
• Höhenvvverstellbar
je Ausfühhhrung

Beige

TerraGrau

Mit praktischem Knickgelenk
und hochwertigem Kurbel-
mechanismus

(Modellbeispiele)

Wachstuchtischdecke „Ecotex“
mit geprägter Oberfläche • SSStrapaziiierfffääähhhiiig unddd
schmutzabweisend • Aus robustem PVC
• Feuchhht abwischbar
je Tischhhdecke

NEU
E

Des
igns

Garten-
schere „Solid“ P121 • Anti-
haftbeschichtete Klingen aus ge-
härtetem Stahl • Länge ca. 20cm

Robuster
FiberComp

Kunststoffgriff

mige
ge zum
alt des
s

8,99*
UVP 14,99 40%

billiger Auch
online

Auch
online

3,99*

ca.100x140cm
(1m2=2,85)

4,99*

ca.130x160cm
(1m2=2,40)
Ø ca. 140cm
(1m2=3,24)

6,99*

ca.140x190cm
(1m2=2,63)

ca.140x220cm
(1m2=2,27)

G g g
s che e a

Astes

a enf rHakenförmige Hakenförm
Gegen ngGegenklinge zum Gegenkling
s cheren asicheren Halt des sicheren Ha

AstesAstesAstesA

Prrrofi-Bypass-
Astschere L11
• Rostfreier Präzisionsstahl
• Antihaftbeschichtete Klinge
• Für Äste bis Ø ca. 38 mm
• Länge ca. 81 cm

19,99*
UVP 37,99 47%

billiger
Kippmechanis-
mus und Höhen-
verstellung

UV-Schutz

50+

Bunttt

Anthra-
zitTaupe Streifen

39,99*

Auch
online

13,99*

Auch
online

JJJodphur-Hose
fffür Damen • 100% Viskose

• Elastischer Komfortbund • Teilweise
Saumabsccchluss mit elastischen Bündchen

• Größennn S(36/38)–XL(48/50) je Hose

NEU
E

Farb
en

Salute
Ranke

Real
Black
Ranke

Cargo-Bermuda
für Herrennn • Aus reiner

Baumwolle • Größen M (48/50) –
XXL (60/62) je Cargooo-Bermuda

Camouflage

Grün

Cargo-
tasche

Hochwertige
Blasebalgtaschen

Jodphur-
Hose

Schwarz
mit weißen

Blumen

Cargo-
Bermuda
Grün

Sweat-Shorts für Herren • Haut-
sympathisch durch hohen Baumwollanteil
• Mit seitlichen Eingrifftaschen • Größen

M – XXL je Sweat-Shorts

Modischer
Druck

Schwarz/
LimeGrau-Melange/

Orangee

Anthra-
zit/Blau

/
e
// /
eLimeee

6,99*8,99*

8,99*9,99*
UVP 29,95

66%
billiger

Set 1: je 1 x Fuchsia,
Blau, Denim, Türkis, Beere

Set 2: je 1 x Marine, Weiß,
Beige, Schwarz, Anthrazit

Komfort-BH 4+1 gratis für Damen • 92 % Polyamid, 8 % Elasthan
• Extra breite und bequeme Komfortträger • Breiter Unter-

brustgummibund • Perfekte Passform durch Elasthan • Größen L – XXL
je 5er-Pack

Tank Top 3er-Set für Herren
• Uni:

100 % Baumwolle,
Melange: 85 %
Baumwolle,
15 % Viskose
• Größen
M (48/50) –
XXL (60/62)
je 3er-Set

Schwarzz
+ Indigoo
+ Grau-

Melangee

Navy ++
Grau--

Melangee
+ Schwarzz

+

+

+

+

(Farb-
beispiele)

(Farbbeispiele)
15,99*

UVP 34,95 54%
billiger

NEU
E

Farb
en

6,99*

3,49*
1,5 kg

XXL

XXL

(Abbildung ähnlich)

(((AAAbbbbbbiiillldddung ääähhhnllliiichhh)))

2,22*
650 g

(((AAAbbbbbbiiillldddung ääähhhnllliiichhh)))

Plattpfirsiche Spanien
Kl. I, Kal. A/AA, je 1,5 kg
((11 kkgg == 22,3333))

ca. 8 kg

“Dumara“ Riesen-
Wassermelone
Italien

Kl. I, je ca. 8 kg

Thüringer
Cocktailtomaten

Deutschland/Thüringen Kl. I,
je 650 g
(1 kg = 3,42))

Chicken Nuggets in der
Box XXL mind. 30 Nuggets

mit je 3x Curry- und Süß-Sauer Dip je 600 g
+ je 3x25 g (= 3x22 ml) Curry und + je 3x25 g
(= 3x21 ml) Süß-Sauer,
je 750 g (1 kg = 7,99)

Mundspülung
Fresh Mint, Cool Mint

oder Cool Mint mild 500 + 600 ml,
je 1,1 l (1 l = 5,90)

XXL Gewürze Majoran
je 35 g (1 kg = 56,86), Pfeffer
schwarz ganz, Pfeffer schwarz
gemahlen,

Kümmel ganz, Paprika
edelsüß gemahlen oder
Kurkuma gemahlen je 145 g
(1 kg = 13,72)

XXL Mandel/Nuss Box
Mandel Box – Sesam,
Klassisch, Kokos oder Nuss
Box – Mandeln, Erdnüsse,

Cashews
je 350 g
(1 kg = 11,40)

+++ Im Aktionskühlregal +++

5,99*
750 g

3,99*
350 g

1,99*
35 g/145 g

6,49*
500+ 600 ml

14%
billiger
zum Vergleich:

500 ml = 3,45

–,99*
1 kg

34% billiger
zum Vergleich: UV

P 500 g = –,75

Doppel-
pack

Alpen
Salz Vor-
ratspack

je 1 kg (1 kg = –,99)

Honig Spezialitäten
Akazienhonig mit Frühjahrs-
tracht, Koriander- oder
Waldhonig

je 600 g
(1 kg = 9,98)

5,99*
600 g
UVP 7,99

25% billiger

im Bügelglas

5,99*
UVP 7,59
21% billiger

6er-Pack

1,99*
UVP 2,59

23% billiger

1,49*
UVP 1,99

25%
billiger

4,99*
UVP 5,99
16% billiger

BierCorona Extra oder 0,0 %
Alkoholfrei je 6x0,355 l, zzgl.
6x –,08 Pfand (1 l = 2,81)

Delikatess
Edel-

Salami im Zitronen-
Pfeffer-, Paprika-Chili-
oder bunten Gewürz-
Mantel je 500 g
(1 kg = 9,98)

koffeinhaltiges
Erfrischungs-
getränk, versch.
Sorten je 1,75 l,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,57)

Wurstspezialität
Grobes Bauernmett, Deftige
Gutsleberwurst oder Bauern-
frühstück je 250 g (1 kg = 7,96)

52% billiger
zum Vergleich: UV

P 1,25 l = 1,49
–,99*

1,75Liter

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.06. bis 28.06.2026

5,49**
(1 l = 2,58)

27% billiger

Brotchips Meersalz,
Tomate&Olive oder Knoblauch
je 150 g (1 kg = 9,93)

Aktionszeitraum:
22.06. bis 28.06.2026

19,60*
statt 33,60

41% billiger

zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen Premium Pils
je 2x20x0,5 l, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = –,98)

+2 Kästen !

FIEBEREBBEBFIEBEREBBFIEBERB
WM

!

2
6
/2
6

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 22. Juni

BIS ZU SPAREN66%
Qualität

aus unseren Landen!

Surf Classic 1,5 Liter
Natürliches Mineralwasser

Ausgabe 06/2024

gut
Surf Still 1,5 l
Natürliches Mineralwasser

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

Mineralwasser
still
je 1,5 l zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,19)

Mineralwasser
classic
je 1,5 l zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,19)

Quintus-Quelle/Bruchsal
je nach regionalerVerfügbarkeit

Quintus-Quelle/Bruchsal
je nach regionalerVerfügbarkeit

–,29
Ständig im Sortiment

–,29
Ständig im Sortiment

1,5 Liter 1,5 Liter

NORMA Lebbensmittellfifilliallbbetriebb Stifftung & Co. KG, Manffredd-Rothh-Straßße 7, 90766 Fürthh



An der Haune 2
36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621/5054-0

Wr he ei e hWir wünschen eine schöne Festspielzeit!

In gute Unterhaltung investieren wir
aus einem einfachen Grund: Kultur
nachhaltig für alle erlebbar machen.

Als engagierter Förderer von Kunst
und Kultur in unserem Landkreis
freuen wir uns auf hervorragende
Inszenierungen bei den
Bad Hersfelder Festspielen.

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Gute Unterhaltung
ist nachhaltig.
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75. Bad Hersfelder Festspiele

Bad Hersfeld – Am 26. Juni ist
es soweit:Mit der Premiere von
„Parzival oder Die Suche nach
dem Heiligen Gral“ starten die
BadHersfelderFestspiele ins Ju-
biläumsjahr ihres 75-jährigen
BestehensundElkeHesse in ih-
re zweite Ära als Intendantin.
DieWienerin hat sich zumZiel
gesetzt, die künstlerischen Pro-
zesse qualitativ weiterzuentwi-
ckeln und neue Zuschauer-
gruppen für die Festspiele zu
begeistern.

„Die Stiftsruine bietet mit
ihremRaum,ihrerAtmosphäre
und ihrer Akustik den idealen
Rahmen für große Klassik und
zugleich die einzigartige Mög-
lichkeit, aus der Tradition das
Neue zu schaffen“, ist die Inten-
dantinüberzeugt.

Qualitätsanspruch ist
unverrückbar

Schon frühgab es denGedan-
ken, Bad Hersfelds Profil im
Sinne eines „Salzburg des Nor-
dens“ zu schärfen. Die Bedin-
gungen für einzigartige Pro-
duktionen und atemberauben-
de Bühnenerlebnisse sind gut:
„Im Fokus steht für uns, diese
auch mit hoher künstlerischer
Qualität zu präsentieren“, for-
muliert Elke Hesse den An-
spruch und schließt damit
ihren Stellvertreter und Ober-
spielleiter Michael Schacher-
maierein.
Er selbst zeichnet künstle-

risch verantwortlich für die Ur-
aufführung des Eröffnungsstü-
ckes „Parzival oder Die Suche
nach dem Heiligen Gral“, ein
Werk das ebenso wie etwa „Ly-
sistrata“, unter der Regie von
Marlene Anna Schäfer und in
einer Überschreibung der jun-
gen und hochgelobten Nach-
wuchsautorin Amanda Lasker-
Berlin,stellvertretenddasange-
strebteNiveauzeigt.
Mit demMusical „Something

Rotten!“, inszeniert von Mat-
thias Davids, einem der gefrag-

testen Musiktheaterregisseure
im deutschsprachigen Raum,
dem Familienstück „Pippi
Langstrumpf“ mit Regisseurin
Nicole Claudia Weber sowie
den Gastspielen im Schloss
Eichhof „Die Schule der Frau-
en“und„Achtsammorden“un-
terstreicht Elke Hesse ihr Be-
streben, Schauspielkunst mit
nuancierten Tönen in der Spra-
che anzubieten. Dies realisiert
siemit einer neuenGeneration
vonSpielleitern.
Getragen und erlebbar ge-

macht wird dies von den Büh-
nenschaffenden in Zusammen-
spiel mit dem Team hinter den
Kulissen: „Die Stiftsruine lebt
von dem Miteinander von arri-
vierten Stars und jungen Nach-
wuchsschauspielerinnen und
-schauspielern. So mancher
wurde hier zum Star“, sagt die

Intendantin.Auchzudenerfah-
renen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in Technik, Büh-
nenbild, Kostümdesign stießen
immerwieder jungeMenschen
mit Leidenschaft fürs Theater
hinzu – ein Zusammenwirken,
dasbeflügle.

Zeitgeist in
historischen
Gemäuern

Der Brückenschlag zwischen
den Generationen, der in der
TheaterweltderKunstschaffen-
den bereits wunderbar berei-
chert, soll auch bei den Zuse-
henden besser gelingen: „Mit
neuen Angeboten im Bereich
der Jugendkultur und über Ko-
operationen mit Schauspiel-
schulen möchten wir neben
dem treuen Publikum auch

neue Zuschauerinnen und Zu-
schauer gewinnen“, stellt Elke
Hesse inAussicht.
Doch die Vision der neuen

Festspielleiterin reicht noch
weiter. Eine Gesamtstrategie
aus vielen Einzelimpulsen soll
dieBadHersfelderFestspiele zu
einer unverwechselbaren Mar-
ke machen – immer mit dem
Bewusstsein der 75-jährigen
Tradition und dennoch mit
dem Mut zum Aufbruch. Bür-

gerprojekte sind dabei eine
Komponente, ebenso wie ein
Festivalzentrum. Hier sollen
Menschen aus Stadt und Regi-
onmit Menschen der Bühne in
Austausch kommen und Publi-
kum und Noch-Nicht-Publi-
kum angesprochen werden.
„Nicht zuletzt wird ein modifi-
ziertesBrandingundeinzeitge-
mäßes Kommunikationskon-
zept mit neuen Antworten für
den digitalen Auftritt punk-
ten“, verspricht die Intendan-
tin.

Die 75. Bad Hersfelder Fest-
spiele werden am 26. Juni mit
der Premiere zu „Parzival“ offi-
ziell eröffnet. Bereits am Mon-
tag, 22. Juni, startet das Kinder-
stück „Pippi Langstrumpf“ mit
einer kleinen Eröffnung. Zu-
dem spielt zum Auftakt für Fa-
miliendashrSinfonieorchester
am28. Juni um15Uhr den „Kar-
neval der Tiere“ von Camille
Saint-Saëns. red

Bühnenkunst mit der Kraft zum Brückenschlag
Bad Hersfelder Festspiele starten zum Jubiläum unter der Intendanz von Elke Hesse und Oberspielleiter Michael Schachermaier

Festspiel-Intendantin Elke
Hesse undOberspielleiterMi-
chael Schachermaier.

FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Das Ensemble von „Something Rotten!“ präsentierte sich kürzlich auf der Bühne in der Stifts-
ruine schon bei der HZ-Matinee.



Im Trauerfall sind wir für Sie da.

Würdevolle Trauerfeier in der
eigenen Kapelle (individuelle
Gestaltung)

Stellung von Trägern außerhalb der
Stadt

Überführungen in In- und Ausland

Erledigung sämtlicher Formalitäten

Zwei moderne
Spezial-Bestattungswagen

Kostenlose Beratung und
Bestattungsvorsorge

Unsere Erfahrung inder 4.Generation ist IhrVorteil

Tag und Nacht erreichbar

Kirchheim
Hauptstraße 50

Telefon 06625 342970

Bad Hersfeld
Am Neumarkt 30
Telefon 06621 15515

Natalia Hettwer

Inh. Natalia Hettwer
Wellnesstherapeutin und Kosmetikerin

Festspiel-Zeit
ist Masken-Zeit

Wallengasse 1 · Bad Hersfeld
06621 1860227

info@ti-bella-luna.de

Gesichtsmassage
mit Aromatherapie

* * *
Reinigung mit Peeling

* * *
Augen-Maske

* * *
Feuchtigkeits-Boost-

Gesichts-Maske
* * *

Hand- und Fuß-Maske
* * *

Dauer
50 Minuten 69 €

Ina C. Müller
AmMarkt 32 · 36251 Bad Hersfeld
www.schwanenapotheke-hef.de

*gültig vom 26.06.–15.08.2026, ausgenommen:
verschreibungspflichtige Arzneimittel

FIT DURCH DIE
FESTSPIELZEIT

Jetzt mit

auf ausgewählte
Gesundheitsprodukte. Gegen
Vorlage dieses Coupons.

Für entspannte Abende und starke
Auftritte.

J

auf ausgewählte

222000%%%
FFFeeessstttssspiel-Rabbbaaatttttt***

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum:

JahreFestspiele
Wir wünschen euch allen
unvergessliche Erlebnisse!
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75. Bad Hersfelder Festspiele

Die Verleihung der Hersfeld-
preise gehört zu den Höhe-
punkten einer jeden Festspiel-
saison. IndiesemJahrfindetdie
VerleihungamSonntag,12. Juli,
ab11Uhr inderStiftsruinestatt.

Nicht nur die Ensemblemit-
glieder fiebern diesem Termin
entgegen, auch die Festspiel-
gäste sind natürlich gespannt,
wem die unabhängige Jury aus
Kultur-Journalisten und -Jour-

nalistinnen die Preise zuer-
kennt. Umrahmt wird die Ver-
leihung stets von einem kurz-
weiligenBühnen-Programm.
Vergeben werden die undo-

tierten Hersfeldpreise seit 1962
von der Gesellschaft der Freun-
de der Stiftsruine in Zusam-
menarbeitmitderStadt.
Mit dem Großen Hersfeld-

preis werden Darstellerinnen
und Darsteller ausgezeichnet,
die die weiträumige Bad Hers-

felder Festspielstätte in Spiel
und Sprache beherrschen und
die sich in ihr als rollenaus-
schöpfende Schauspielerper-
sönlichkeiten erweisen. Der
erste Preisträger war im Jahr
1962HansCaninenberg.
Der Hersfeldpreis wird an

Darstellerinnen und Darsteller
vergeben, die sich durch ihre
Leistung profiliert haben, wo-
bei diese Auszeichnung insbe-
sondere den Nachwuchsschau-
spielern und/oder für die beste
Nebenrolle zuerkannt werden
soll. Der Hersfeldpreis wurde
1969 zum ersten Mal vergeben,

undzwaranAlbertHormann.
Im vergangenen Jahr durfte

sich David Jakobs als Franz von
Moor in Gil Mehmerts Ins-ze-
nierung „Die Räuber“ von
FriedrichSchillerüberdenGro-
ßenHersfeldpreis freuen.
Der Hersfeldpreis 2025 ging

an Myriam Akhoundov für die
Titelrolle in Oliver Urbanskis
musikalischer Inszenierung
von „Ronja Räubertochter“
nach Astrid Lindgrens Kinder-
buch.
Die Moderation der Preisver-

leihung wird auch dieses Jahr
derHerausgeberderHersfelder

Zeitung,MarkusPfromm,über-
nehmen. Mit dabei sein wird
außerdemHessensMinister für
Wissenschaft und Forschung,
Kunst undKultur TimonGrem-
mels.Hersfeld-PreisträgerinKa-
therine Mehrling wird im Rah-
menprogramm gemeinsam
mit der GBO-Oldtimer-Bigband
auftreten.

TicketszumPreisvonfünfEu-
ro gibt es imWebshop der Bad
HersfelderFestspieleunterbad-
hersfelder-festspiele.de sowie
in der Ticketzentrale amMarkt
1inBadHersfeld.

Die Gesellschaft der Freunde
der Stiftsruine ist der Grün-
dungsvereinderBadHersfelder
Festspiele. Sie wurde vor nun-
mehr 75 Jahren von kulturin-
teressierten Geschäftsleuten,
Intellektuellen, Akademikern
und Politkern gegründet und
unterstützt die Festspiele seit-
her ideell und materiell. Dar-
über hinaus hat es sich der Ver-
ein zur Aufgabe gemacht, den
ehemaligen Klosterbereichmit
der Stiftsruine als größter ro-
manischer Kirchenruine der
Welt zu erhalten, zu gestalten
undwürdevoll zunutzen. nmm

Wer beherrscht die Stiftsruine und überzeugt die Jury?
Am12. Juli werden wieder die begehrten Hersfeldpreise verliehen

Myriam Akhoundov wurde im Vorjahr zusammen mit... ... David Jakobs ausgezeichnet. FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Friedewald/Cornberg – Auch
in diesem Jahr gehen Mitwir-
kende der Bad Hersfelder Fest-
spielewieder aufTour.Gemein-
sammit ChristophWohlleben,
dem musikalischen Leiter der
BadHersfelder Festspiele, kom-
men sie am Samstag, 25. Juli,
um 19.30 Uhr ins Kloster Corn-
berg. Weitere Informationen
zudiesemAbendgibtesaufkul-
turverein-kloster-cornberg.de.
In der Friedewalder Wasser-

burggastierendie Schauspieler
am Freitag, 31. Juli, um 19.30
Uhr.Ticketshierfürgibtesüber
Göbel’sSchlosshotel„Prinzvon
Hessen“, E-Mail info@goebels-
schlosshotel.de. An beiden
Abenden bieten Sänger des
Festspiel-Ensembles bekannte
und weniger bekannte Songs
aus der Welt des Musicals und
darüberhinaus. cdg

Festspiele on Tour

Ein Glas Wein zur Einstim-
mung oder an schönen Tagen
ein kühles Getränk nach dem
Festspielbesuch: Auch in die-
sem Jahr dürfen sich die Besu-
cher der Bad Hersfelder Fest-
spiele auf das „Foyer im Grü-
nen“ freuen. Und natürlich ste-
hen die Terrasse und die Zelte
direkt gegenüber des Eingangs
zur Stiftsruine während der
Öffnungszeiten auch allen an-
deren zur Verfügung, die das
Flairder75.BadHersfelderFest-
spielegenießenmöchten.
UmdieBewirtungvorderRui-

ne kümmern sichwährend der
kompletten Festspielsaison er-
neut die Teams des Sterns und
des Hotels am Kurpark unter
der Leitung von Marcus Wyr-
wich.
Neben diversen alkoholfrei-

enGetränkengibt esWein, Sec-
co, eine große Auswahl an Bie-
ren und Aperol Spritz. Da die
Aufführungen in der Ruine in
diesem Jahr ohne Pause ge-

spielt werden, der kurzzeitige
Ansturmalsoausbleibt,konnte
das Speisenangebot vergrößert
und ausgebaut werden. So gibt
es unter anderem Schweizer
Wurstsalat, bayrischer Obazda,
gesottenerRindertafelspitzmit
grüner Soße, hessische Pinsa
mit Stracke sowie viele weitere
Spezialitäten.
Kartenzahlungen sind auch

wieder möglich. Reserviert
werden können Tische auf der
Terrasse allerdings nicht, für
vorgebuchte Veranstaltungen
steht ein gesonderter Bereich
zur Verfügung. Buchungen
sind über die Hotels der STERN
undamKurparkmöglich.
Das „Foyer im Grünen“ ist in

der Regel montags bis freitags
ab 18.30 Uhr geöffnet und bei
gutem Wetter bis eine Stunde
nach Aufführungsende. Sams-
tags und sonntags öffnet die
Terrasse nachmittags um 15
Uhr, alsoeineStundevorStück-
beginn.nmm nmm

Genießen und fachsimpeln
Foyer im Grünen: Speisen und Getränke für die Festspielbesucher

Genuss imGrünen:Auf der Terrasse vor der Ruine gibt es auch
dieses Jahr wieder Speisen und Getränke.

FOTO: NADINE MEIER-MAAZ



Seit 70 Jahren!

raeuber-bau.de

GROSSE DRAMEN
ÜBERLASSEN
WIR ANDEREN.

Wir gratulieren zu 75 Jahren
Bad Hersfelder Festspieltradition
und wünschen eine
unvergessliche Spielzeit 2026.

VIELFALT DER EXTRAKLASSE
Genießen Sie exquisite Frischeküche in unseren vierschiedenen

Restaurants wie „Prinzenstube”, „Prinzengarten”, „Schlossgarten”,
„Wintergarten” und Fine Dining Restaurant „Das Freude“.

Erleben Sie unvergessliche Feste in unserer rustikalen Festscheune.

GENUSS-RENDEVOUZ

Göbel‘s Schlosshotel „Prinz von Hessen“
Schlossplatz 1
36289 Friedewald

Tel.: +49 6674 9224 0
Fax: +49 6674 9224 250
info@goebels-schlosshotel.de
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75. Bad Hersfelder Festspiele

BadHersfeld –DieBadHersfel-
derFestspielesindmehralsgro-
ße Abende in der Stiftsruine
und im Schloss Eichhof. Sie
sind ein Sommer voller kultu-
reller Highlights und kennen
keinen Ruhetag. Zwar haben
die Ensembles der vier Haupt-
Ruinenstücke montags Zeit
zum Durchatmen, doch eben-
diese Tage sind erfülltmit aber-
mals außergewöhnlichen Seh-
undHörerlebnissen.

Am 28. Juni beginnen diese
Sonderformate mit dem Gast-
spiel des hr Sinfonieorchesters
unter der Leitung von Chefdiri-
gentAlainAtinogluunter ande-
rem mit dem musikalischen
Bilderbuch „Karneval der Tie-
re“ nach Camille Saint-Saens
fürdieganzeFamilie.AlsMode-
rator konnte der Schauspieler
Peter Jordan gewonnen wer-
den.
Am 6. Juli folgt die Rezitation

vonNicholasOfczarek,derTho-
mas Bernhards Roman „Holz-
fällen“ vorstellt. Mit bösartiger
Genauigkeit seziert der Erzäh-
ler aus der Distanz seines Oh-
rensessels heraus eine „künst-
lerische Abendgesellschaft“ in
der Wiener Gentzgasse. Tho-
masBernhardsberühmteProsa
wird von Nicholas Ofczarek re-
zitativisch zum Leben erweckt,
während begleitend die Music-
bandaFranuiu.a.miteinerSpe-
zialität zu hören sein wird, die
sie bekannt gemacht hat: dem
Zelebrieren von Trauermär-
schenundTrauermusik.
Zum Jubiläumsfest am 11. Juli

in der Stiftsruine entdeckt das
Publikum das volle Talent des
Ensembles und blickt erwar-
tungsvoll auf ein urkomisches,
überraschendes Best-of aus 75
Jahren Festspielgeschichte, bei

dem die Zuschauerinnen und
Zuschauer aktiv den Verlauf
des Abends mitgestalten. Das
Auditoriumerlebt inderPerfor-
mance „Meisterstücke & Miss-
geschicke“ wie Legenden neu
erwachen, Patzer und Texthän-
ger in Lachmomente zerbers-
ten und große Schauspielau-
genblicke noch einmal leben-
dig werden. Mit großer Spiel-
freude,TempoundEnergieund
werden Lieblingsmomente aus
über sieben Jahrzehnten Thea-
terkunst neu erfahrbar. Ein
Abend voller Erinnerungen,
Überraschungen und Vergnü-
gen – lebendig, nah und einzig-
artigwiedasTheater selbst.
Am13. Juli interpretieren Me-

retBeckerundDietmarLoeffler
die berühmte französische
Chansonette Barbara unter
dem Titel „Nachtblau – Chan-
son für eine Abwesende“. Die
französische Sängerin Barbara

(1930–1997) istdergroßeEinzel-
fall des französischen Chan-
sons, der bewegende Emotion
und feingesponnene Gedan-
kenwelt zu einem einzigarti-
genmusikalischen Erlebnis zu-
sammenführt.Mit ihrerklaren,
mitunter tiefdunklen Stimme
und ihren die Seele erforschen-
den Liedern ist Barbara neben
Edith Piaf, Juliette Greco und
Jacques Brel eine der großen
Vertreterinnen des französi-
schen Nachkriegs-Chansons.
Meret Becker und Dietmar Lo-
effler entdecken eine Künstle-
rin neu, die sich als französi-
sche Jüdin für die Aussöhnung
zwischen Deutschland und
Frankreich eingesetzt hat, wie
kaum eine zweite. Das Duo
würdigt diese große „unbe-
kannte Bekannte“, die ihre Lie-
der sowohl auf Deutsch als
auch auf Französisch gesungen
hat.

Am20. Juli gibt es tagsüber ei-
nen Beatboxing-Workshop mit
„The Razzzones“ für Jugendli-
che imbuchcafé, gefolgt vonei-
nem Konzert am Abend. Alles
dreht sichumdiemoderneMu-
sikform des Beatboxens, der
mundgemachte Rhythmus des
zeitgenössischen Raps. Unter
anderem stehen für denWork-
shop Songs wie beispielsweise
„Billie Jean“ von Michael Jack-
son, „ICE ICEBABY“vonVanilla
Ice oder „Drop it like it’s hot“
von Snoop Dogg auf dem Pro-
gramm.DerTag schließt abmit
einem öffentlichen Konzert
„Der Razzzones“ im buchcafé,
bei dem die Workshop-Ergeb-
nisseeingebautwerden.
Am27. Juli gastiertMaxMutz-

ke mit Band auf der Bühne der
Stiftsruine. Seitmehrals 20 Jah-
ren begeistert der deutsche
Sänger und Songwriter Max
Mutzke die Menschen mit sei-
nermarkantenStimmeundsei-
ner Vielseitigkeit. Vor der be-
eindruckenden Kulisse der
Stiftsruine performtMaxMutz-
keunter anderemLieder seines
aktuellenAlbums„XX“.
Last but not least rundet Gay-

le Tufts am 3. August mit ihrer
Show „Please don’t stop the
music“ die neuen Festival-Er-
lebnisse ab. Die Zuschauer er-
wartet ein Abend voller neu in-
terpretierter Klassiker, frischer
Songs und überraschender Ge-
schichten. Glamourös und lei-
denschaftlichpräsentiertGayle
Tufts diewichtigen Themen im
HierundHeuteimschillernden
Licht der ihr eigenen schrägen
Sichtweisen. Getragen wird sie
von der musikalischen Unter-
malung ihreskongenialenBüh-
nenpartners – dem preisge-
krönten Film- und Fernseh-
komponistenMarianLux. red

Ein Sommer voller kultureller Highlights
Sonderformate ergänzen das Festspiel-Programm im Jubiläumsjahr

Meret Becker und Dietmar Lo-
effler interpretieren am 13.
Juli die berühmte französi-
sche Chansonette Barbara.

FOTO: BHF/BARBARA BRAUN/NH

Sänger Max Mutzke tritt am
27. Juli in der Stiftsruine Bad
Hersfeld auf.

FOTO: GABY GERSTER/NH

Nicholas Ofczarek stellt Thomas Bernhards Roman „Holzfäl-
len“ am 6. Juli vor. FOTO: TOMMY HETZEL/NH

Gayle Tufts präsentiert am 3. August „Please don‘t stop the
Music“. FOTO: FELIX LAMMERS/NH

The Razzzones: Beatboxing-Workshop und Konzert am 20.
Juli. FOTO: SVEN HAGOLANI/NH
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Benzin | 116 k | | | |
Matrix-Licht | Kamera | Abstandstempomat | Head-Up | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.4, CO2-Emission 145 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin/El | | | |
digitales Cockpit | Lenkrad-/Sitzhzg. | Navi | Kamera | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.0, CO2-Emission 112 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elektr
Navi I Kamera I Abstandstempomat I Android/Apple | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 133 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 114 kW | | | |
Frontscheiben-/Lenkrad-/Sitzhzg. | digitales Cockpit | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 128 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 1 | | |
Lenkrad-/Sitzhzg. | Android/Apple | Kamera | Tempomat | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.5, CO2-Emission 155 g/km, CO2-Klasse E2

97x Qashqai N-Connecta+ 26x 308 SW

86x Arkana 44x Puma ST-Line43x XCeed

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 03/2026 | Automatik | DAB
Android/Apple | LED-Licht | Kamera | digitales Cockpit | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 4.5, CO2-Emission 103 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin | 8 | | | |
Android/Apple | Lenkrad-/Sitzhzg. | Abstandstempomat | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 127 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 02/2026 | Automatik | DAB
Android/Apple | LED-Licht | Sitzhzg. | Einparkhilfe | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 4,8 CO2-Emission 109 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elek k B
Head-Up I Matrix-Licht | Anhängerkuppl. | Abstandstemp | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.1, CO2-Emission 138 g/km, CO2-Klasse E2

52x Kodiaq Sportline31%
günstiger 25%

stiger

26%
günstiger

23%
günstiger

22%
nstiger

17%
günstiger

€ 41.860 9.940

UVP € 32.080 UVP € 35.000UVP 33.270

32.585 P1 € 31.720P1 € 26.590.585 € 32.5852.585

€21.490ab
€ 3 .7 0 € 31.720€ 31.720

€22.890
€ 6.590 € 26.590€ 26.590

€21.490ab

.3 .080 € 32.080 € 32.080

€23.890ab
.€ 35.000 € 35.000 € 35.000

€26.890ab
.33. 70 € 33.270 33.270

€25.890ab

..860 € 41.860€ 41.860

€28.890ab
.9.9 0 € 39.9409.940

€29.890ab
UVP1 € 55.619.€ 55.6 9 € 55.619€ 55.619

€45.890ab

Sie spare Sie spa 0Sie sparen

Sie spare Sie sparenSie spar 0

Sie sparen Sie spa Sie spar

P1 3

ggünsgünstigergüns

o | 81 kW/110 PS Z 03/2026 |Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 03/2026 | o | 81 kW/110 PS | TZ 03/2026 | AutomatikAutomatikAutomatik | DAB | DAB  | DAB
UVPUVPUVP1111 € 3 € 32.585€ 3UUVPUVPUVP € 3 € 32.585€ 3

babb

5n € 11.095Sie sparen € 11.095n € 11.095

UVP
85 kW 116 PS 05 0 6 D ich inpa kh DABenzin | 85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | LED-Licht | Einparkh. | DAB85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | LED-Licht | Einparkh. | DABp

UVPUVPUVPUVPUVPUVP

b22 822.89022 8ababab

0ren € . 30Sie sparen € 8.830ren € 8.830

UVP
| 81 kW/110 PS | TZ 0 /2026Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | TZ 02/2026 | | 81 kW/110 PS | TZ 02/2026 | AutomatikAutomatikAutomatik | DAB | DAB  | DAB

UVPUVPUVPUVPUVPUVP

babb

0€ 5. 00Sie sparen € 5.100€ 5.100

| | k | | B
UVP1

kW/158 PS | TZ 03/2026 |Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 03/2026 | kkW/158 PS | TZ 03/2026 | AutomatikAutomatikAutomatik | Navi | DAB | Navi | DAB| || Navi | DAB
UVPUVPUVP111UVUVPUVP

bababab

0n € 12.970Sie sparen € 12.970n € 12.970

B
P1

kk o 110 kW 150 PS 04 0 6Benzin/Elektro | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | ktro | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | AutomatikAutomatikAutomatik | Navi | DAB | Navi | DAB| Navi | DAB

ggünstigerg

U PUVPUVP111UUVUVPUVP

b4 845.89045 8ababab

9ren € 9. 29Sie sparen € 9.729ren € 9.729

| | | k |
P1

ro 103 kW/140 PS | TZ 02/2026 || |Benzin/Elektro | 103 kW/140 PS | TZ 02/2026 | ro | 103 kW/140 PS | TZ 02/2026 || | | AutomatikAutomatikAutomatik | LED-Licht| | LED-Licht | LED-Licht|

26%2
ggünstigerg

UVPUVPUVP11111UUVPUVPUVP

ab23 823.89023 8ababab

0en € 8.190Sie sparen € 8.190en € 8.1900

P1

| | k |10 kW 150 PS 05 0 5Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 05/2025 | 10 kW/150 PS | TZ 05/2025 | AutomatikAutomatikAutomatik | LED-Licht | LED-Licht | LED-Licht

g
222%22
ggünstigergün

UVPUVPUVP1111 € € 33.270 €UVPUVPUVP € € 33.270  € 33.270 € € 33.270  € 33.270 €

bababab

0ren € .3 0Sie sparen € 7.380ren € 7.380

| | k | |
P1

W 155 P 04 0 6Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 04/2026 | W/155 PS | TZ 04/2026 | AutomatikAutomatikAutomatikk | LED-Licht | Navi | LED-Licht | Navi | LED-Licht | Navi

g
223%2
ggünstigerg

UVPUVPUVP1111UVPUVPUVP

bababab

0n € . 0Sie sparen € 8.110n € 8.110

UVP1

| | | A k |ek o 10 kW 14 P 0 0 6Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | ektro | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | AutomatikAutomatikAutomatik | LED-Licht | LED-Licht| LED-Licht

5
g
2525%25
g nsgünstigergüns

UVPUVPUVP111 € 3 € 39.940€ 3UVPUVPUVP € 3 € 39.940€ 3

b29 8929.89029 892 8ababab

0aren € 0.0500Sie sparen € 10.050aren € 10.0500

anzahlen
flexibel

finanzieren

0%
Neuwagen

günstiger30%bis


